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Amtliche Bekanntmachungen

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht:
Die 14. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wird zum folgenden Termin einbe-
rufen:

Datum:	 Mittwoch, den 28. April 2010 
Beginn:	18:00 Uhr
Ort: 	 Sitzungssaal des Rathauses, 
		  Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

02 Einwohnerfragestunde
03 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung der SVV vom 
10.03.2010

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung
05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 

der Stadtverordnetenversammlung
06 Informationen der Bürgermeisterin
07 Beratung zur Errichtung der Begegnungs-

stätte „Anglerheim am Waschbanksee“
08 Beratung zu den Richtlinien der Vereinsför-

derung
09 Ordnungsbehördliche Verordnung über die 

Öffnung von Verkaufsstellen
	 079/04.2010
10 Teileinziehung einer öffentlichen Straße im 

Ortsteil Münchehofe
	 076/03.2010
11 Antrag auf teilweise Befreiung von den 

Festsetzungen des Bebauungpslanes-Nr. 
2 „Ferienhausgebiet Münchehofe“

	 078/04.2010

12	 Straßenausbau Ernst-Thälmann-Straße 
	 080/04.2010

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 10.03.2010

02 Entbehrlichkeit eines Grundstücks im Orts-
teil Müncheberg 075/03.2010

03 Information zum aktuellen Vorbereitungs-
stand des Projektes „Betreutes Wohnen“

04 Information des Vorsitzenden der Arbeits-
gruppe „Flugplatz“

gez. Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin

Tagesordnung der SVV der Stadt Müncheberg vom 28. April 2010
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Amtliche Bekanntmachungen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Die Stadt Müncheberg beabsichtigt gemäß § 
8 Abs. 1 und 2 BbgStrG in der Fassung  der 
Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl. 
I Nr.15 vom 13.08.2009) in der Gemarkung 
Müncheberg die Teilfläche einer öffentlichen 
kommunalen Straße auf einen bestimmten 
Benutzerkreis zu beschränken.
Lage: 

Ernst-Thälmann-Straße ab östlichen Kreisver-
kehr (Knotenpunkt 262) bis zum westlichen 
Kreisverkehr (Knotenpunkt 365).

Der betreffende Abschnitt soll zukünftig für 
Kraftfahrzeuge mit einem Gesamtgewicht von 
mehr als 3,5 t gesperrt sein. Ausgenommen 
davon sind der Liefer- und Busverkehr sowie  
Einsatzfahrzeuge.
Die Teileinziehung der Straße ist aus überwie-
genden Gründen des öffentlichen Wohls zuläs-

sig und erfolgt aus Gründen der Ordnung und 
Sicherheit. Zur Teileinziehung hat die Stadt-
verordnetenversammlung am 10.03.2010 ei-

Ankündigung  zur geplanten Teileinziehung nach § 8 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgStrG)

nen entsprechenden Beschluss gefasst. Die 
genannte Verkehrsfläche gehört weiterhin in 
die Gruppe der Gemeindestraßen. Die Teilein-
ziehung wird im Straßenverzeichnis der Stadt 
Müncheberg vermerkt.

Die Absicht der Teileinziehung ist durch den 
Straßenbaulastträger drei Monate vorher öf-
fentlich bekannt zu machen. Das Vorhaben 
wird hiermit gemäß § 8 Abs. 3  BbgStrG vom  
28. Juli 2009  hiermit öffentlich  bekannt ge-
geben.

Der Lageplan, aus welchem die Lage der zur 
Einziehung vorgesehenen Teilfläche der öffent-
lichen Straße nochmals ersichtlich ist, liegt im 
Bürgerbüro der Stadt Müncheberg, Rathaus-
straße 1 in 15374 Müncheberg, während der 
Dienstzeiten vom 26.04.2010 bis 26.07.2010  
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Dienstzeiten:      
Mo, Mi, Fr	 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Di			   9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Do			   9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Hinweise, Anregungen oder Einwände können 
während der Auslegungsfrist schriftlich an die 
Stadt Müncheberg, Rathausstraße 1 in 15374 
Müncheberg, eingereicht werden oder können 
während der Auslegungszeiten schriftlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Müncheberg, den 31.03.2010

gez. Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz vom 29.03.2010

Beschluss-Nr. 01/10

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf 
ihrer Sitzung am 29.03.2010 die Satzung zur 
1. Änderung der Verbandssatzung in der vor-
liegenden Fassung. 

Beschluss-Nr. 02/10

Auf Grund des § 7 Nummer 3 und des § 14 
Absatz 14 Eigenbetriebsverordnung hat die 
Verbandsversammlung des Wasserverbandes 
Märkische Schweiz durch Beschluss vom 
29.03.2010 (Beschluss-Nr. 02/10) den Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2010 fest-
gestellt: 

1.	 Es betragen
1.1.	Im Erfolgsplan

	 Die Erträge	 7.157.940 EUR

	 Die Aufwendungen	 6.809.880 EUR

	 Der Jahresgewinn	    348.060 EUR

1.2.	Im Finanzplan
	 Mittelzufluss/Mittelabfluss		
	 aus lfd. Geschäftstätigkeit 

		1  .972.100 EUR

	 Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der 
	 Investitionstätigkeit 	 - 504.500 EUR

	 Mittelzufluss/Mittelabfluss aus der 
	 Finanzierungstätigkeit 	 - 2.722.600 EUR

2.	 Es werden festgesetzt
2.1.	Der Gesamtbetrag der Kredite auf
		  0 EUR

2.2.	Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen für das Jahr 2011 
	 auf Netto 	 0 EUR

2.3.	die Verbandsumlage auf 	 0 EUR

Beschluss-Nr. 03/10

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf ih-
rer Sitzung am 29.03.2010 auf der Grundlage 
des § 21 der Satzung für die öffentliche Fä-
kalwasser- und Fäkalschlammentsorgung des 
Wasserverbandes Märkische Schweiz vom 
21.07.2009 die 1. Änderung der Allgemeinen 
Entsorgungs- und Entgeltbedingungen für die 
öffentliche Fäkalwasser- und Fäkalschlam-
mentsorgung in der vorliegenden Fassung.
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sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Sitzungskalender

  SVV 				    28.04.2010

  Hauptausschuss			   25.05.2010

  Ausschuss für Bildung, 				  
  Kultur, Jugend, Sport 					  
  und Soziales				   01.06.2010

  Ausschuss für Bau, 					   
  Umwelt, Ordnung und 				  
  Sicherheit				    02.06.2010

  Ausschuss für Wirtschaft, 				  
  Finanzen und Tourismus		  03.06.2010

Impressum:

Herausgeber: Stadt Müncheberg, Die Bürger-
meisterin, Rathausstr. 1, 15374 Müncheberg, 
Tel. 033432 / 810, Fax 033432 / 81 143, E-mail: 
Rathaus@Stadt-Muencheberg.de  • Internet: 
www.stadt-muencheberg.de 
Auflage: 3.300 Stück Das Amtsblatt für 
die Stadt Müncheberg wird kostenlos, ohne 
Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haus-
halte im Bereich der Stadt Müncheberg verteilt. 
Einzelexemplare können in der Verwaltung 
der Stadt Müncheberg empfangen werden. 
Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal 
monatlich. 
Gestaltung, Layout:  DTP - Werbung, Garten-
straße 2B, 15374 Müncheberg, Tel.: (033432) 
89 308, Fax: (033432) 89 557

Die Stadt Müncheberg bietet 
folgende Wohnungen zur Anmietung 

mit einem gültigen 
Wohnberechtigungsschein 

(WBS) an:

OT Müncheberg:
Ernst-Thälmann-Str. 59, 62,80 m², 3-Raum-
wohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, 
DG
Warmmiete ca. 433,00 U, Kaution 849,00 U, 
Einzug sofort möglich

Florastr. 19 a, 91,02 m², 4-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG/DG
Warmmiete ca. 619,00 U, Kaution 1.230,00 U, 
Einzug sofort möglich

Hinterstr. 38, 66,51 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 449,00 U, Kaution 897,00 U, 
Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:
Hauptstr. 49, 60,50 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 385,00 U, Kaution 705,00 U, 
Einzug sofort möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich.
Die unterschiedlichen Mietpreise werden 
durch den Förderweg bestimmt.
Eine Vergabe zwischen Redaktionsschluss 
und Veröffentlichung bleibt vorbehalten.

Für Rückfragen steht Ihnen in der Stadtver-
waltung Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler
Fachbereichsleiter

Fundtiere

Entsprechend dem Runderlass des Ministeri-
um des Inneren vom 21.12.1993, veröffentlicht 
im Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 Teil II Nr. 14 
vom 06.01.1994, zur Behandlung von Fundsa-
chen oder Fundtieren, wird entsprechend Nr. 
14.2 bekannt gegeben, dass folgende Fund-
tiere aufgefunden und im Tierheim Wesendahl 
untergebracht wurden:

	 2 Hunde (Mischlinge)  -  
	 aufgefunden im März 2010 im
	 OT Hoppegarten

Die Stadt Müncheberg bittet den Eigentümer 
sich zu melden und seine Ansprüche glaub-
haft geltend zu machen.
Nähere Einzelheiten können im Tierheim 
Wesendahl 03341 / 25147 oder in der Stadt-
verwaltung Müncheberg, unter der Telefon-
nummer 033432 / 81107, Frau Schlingelhof, 
erfragt werden. 

Eichler
Fachbereichsleiter

Fundbüro

Entsprechend Runderlass des Ministeriums 
des Innern vom 21.12.93, veröffentlicht im 
Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 vom 06.01.94, 
zur Behandlung von Fundsachen wird be-
kannt gegeben, dass im Fundbüro der Stadt 
Müncheberg folgende Gegenstände abgege-
ben wurden:

	1  Damenuhr
	1  Damenbrille
	 div. Schlüssel und Schlüsselbunde

Die Fundgegenstände liegen im Bürgerbüro 
der Stadt Müncheberg zur Abholung durch die 
Eigentümer bereit.

Eichler
Fachbereichsleiter

Informationen zum Verbrennen
im Freien

In den vergangenen Wochen und hier beson-
ders nach dem Osterwochenende, sind im-
mer wieder Beschwerden wegen Belästigung 
durch Rauch und Geruch, die durch das Ab-
brennen von Feuerhaufen hervorgerufen wur-
den, bei der Stadt Müncheberg eingegangen. 
Unter Berücksichtigung der Information vom 
26.02.2007 des Ministeriums für ländliche 
Entwicklung, Umwelt und  Verbraucherschutz, 
veröffentlicht im MAZ Nr. 03/2007, sowie mei-
ner Veröffentlichung im MAZ Nr. 04/2008, 
nutze ich nochmals die Gelegenheit, um Sie 
auf Folgendes hinzuweisen:
Es besteht die Möglichkeit, kleine Mengen 
ohne Genehmigung zu verbrennen. Dabei ist 
auf folgendes zu achten:
- Die Größe des Feuerhaufens darf nicht die 

Maße 1 m im Durchmesser und 1 m in der 
Höhe (1 m³) übersteigen. 

- Als Brennstoffe dürfen nur ausschließlich na-
turbelassenes, stückiges Holz einschließlich 
anhaftender Rinde, beispielsweise in Form 
von Scheitholz, Ästen und Reisig genutzt 
werden.

- Der Brennstoff muss lufttrocken sein.
- Die Feuerstelle wird nur gelegentlich betrie-

ben.
- Das Feuer wird bis zum vollständigen Er-

löschen der Glut von einer zuverlässigen 
Aufsichtsperson überwacht. Es muss sicher-
gestellt sein, dass bei starken Winden und 
bei stärkerer Rauchentwicklung das Feuer 
sofort gelöscht werden kann.

- Gefährdungen und Belästigungen (Rauch, 
Geruch, Funken u.a.) Dritter (z.B. Nachbarn) 
sind auszuschließen.

- Es wird ein ausreichender Abstand der Feu-
erstelle zum nächstgelegenen, für den Auf-
enthalt von Menschen bestimmten Gebäu-
den eingehalten.

- Im übrigen wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass es generell verboten ist, stark 
wasserhaltiges Grünmaterial, z.B. Pflan-
zenmaterial (Laub), aber auch behandeltes 
Holz, z.B. Bauholz, Möbelreste und andere 
brennbare Abfälle in diesen Feuern einzu-
setzen.

- Ein Feuerhaufen darf nur bis zur Waldbrand-
warnstufe 2 abgebrannt werden.

Sollte ein Feuerhaufen abgebrannt werden, 
der die o.g. Größe übersteigt, benötigen Sie 
eine Ausnahmegenehmigung der örtlichen 
Ordnungsbehörde (Stadt Müncheberg, Zi. 
204, Frau Runge).
Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, 
dass die örtliche Ordnungsbehörde verstärkt 
Kontrollen durchführen und Verstöße mit einer 
Geldbuße ahnden wird.
Sollten Sie zu den vorgenannten Erläute-
rungen Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Stadt Müncheberg, Frau Runge, Tel. 
033432 81-146 oder per E-mail jeannette-run-
ge@stadt-muencheberg.de.

Eichler
Fachbereichsleiter
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Osterbastelnachmittag 
in Eggersdorf

Die Mitglieder des Vereins „Eggersdorfer 
Landclub e.V.“ hatten sich wieder viele Ge-
danken gemacht, um die Kinder an diesem 
Osterbastelnachmittag zu beschäftigen.
Da im Dorfgemeinschaftshaus umfangreiche 
Sanierungsarbeiten laufen, musste der Verein 
ins Feuerwehrgerätehaus ausweichen. 
Vielen Dank der Eggersdorfer Feuerwehr für 
Ihre Unterstützung.
Für die Kleinen gab es ausgepustete Oster-
eier, welche mit Fingermalfarbe bunt angemalt 
wurden. 
Die größeren Kinder und Jugendlichen konn-
ten Osterdekoration wie Ostergirlanden, Eier-

körbchen und Ostergestecke bastelt und ge-
stalten. Anschließend wurden Keramikhühner 
bemalt, welche als Salz- und Pfefferstreuer 
schön bunt in jeder Küche zur Geltung kom-
men. Nebenbei gab es Getränke, Kekse, Piz-
zabrötchen und süße Osternaschereien.
Fazit dieser Veranstaltung: Es war wieder ein-
mal ein schöner Nachmittag.

Unsere nächste Veranstaltung:

Am 1. Mai 2010 Maitanz 
ab 19.00 Uhr
unterm Pavillon in Eggersdorf 
Eintritt frei
Diskothek Royal sorgt für Tanzmusik, 
Speisen und Getränke

Hierzu möchten wir alle Eggersdorfer, Be-
wohner der Eggersdorfer Siedlung und Gäste 
ganz herzlich einladen und hoffen natürlich auf 
zahlreiche Besucher und auf schönes Wetter.

(Am 1. Mai vormittags ist „Tag der offenen Tür“ 
der Eggersdorfer Feuerwehr)

Eggersdorfer Landclub e.V.
Lidia Völker

Müncheberger Nachrichten
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Und Ostersamstag gehts zur Feuerwehr

Jugendweihe
Teilnehmer

Schullz, Saskia

Capizzi, Michelle-Alexandra
Billig, Rico

Koppitz, Johannes-Paul

Wagner, Claudia

08. Mai 2010 - 11.00 Uhr Strausberg, Club am See

Baaske, Dominik
Eckardt, Miriam
Helbing, Dalia
Piechnick, Tobias

15. Mai 2010 - 11.00 Uhr Strausberg, Club am See

Schauer, Lisa-Marie

29. Mai 2010 - 13.30 Uhr Strausberg, Club am See

Koszinski, Sophie
Lehfeldt, Sebastian
Schmidt, Jakob Johannes
Schulz, Mareike
Srebny, Vanessa

Angaben ohne
Gewähr!

Das sagten sich auch in diesem Jahr wieder 
viele Müncheberger und Gäste und verhalfen 
so unserem traditionellen Osterfeuer zu einem 
großen Erfolg.
Die Mitglieder der Feuerwehr und des Förder-
vereins hatten schon am Vormittag damit be-
gonnen, alle erdenklichen Vorbereitungen zu 
treffen, damit dieser Abend für alle zu einem 
gemütlichen Fest werden konnte.
Um 18.00 Uhr ging es, unterstützt durch die 
Polizei, mit einem Fackelumzug vom Markt-
platz zum Gerätehaus los. Hier wartete auf 
unsere Kleinen neben einer Bastelstrecke, or-
ganisiert und durchgeführt von Doreen Groß 
und unterstützt vom Schulhort, auch Spiele 
von und mit unserer Jugendfeuerwehr. Für je-
den war was dabei. 
Wer nicht so Bastelwillig war, für den gab es 
Leckeres vom Grill und allerlei verschiedenste 
Getränke am lodernden Lagerfeuer.
Um halb sieben wurde dann, wie auch im 
letzten Jahr, unser riesen Osterei auf einer 
Tischtennisplatte serviert, angeschnitten. So 
gab es zu später Stunde auch noch etwas für 
die Süßmäuler unter unseren Gästen zu er-
beuten.
Für Nervenkitzel und einem besonderen Hö-
hepunkt des Abends sorgte unser Vereins-
mitglied Christian Prestin mit seiner Partnerin 

Daja Ziehfuß. Sie zeigten uns einige Aus-
schnitte ihrer Indianer - Western - Show.   
Bei gemütlichen Gesprächen wurde das Os-
terfest bis spät Abends eingeläutet und wir 
hoffen, dieser Abend hat allen gefallen und 
freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer un-
serer nächsten Veranstaltungen.
Übrigens, bitte nicht vergessen, am 31. Okto-
ber 2010 ist Halloween und wir suchen in die-
sem Jahr wieder das schönste Kürbisgesicht. 
Und ganz neu, den größten und schwersten 
Kürbis von Müncheberg. Also Kürbissamen in 
die Erde und gut pflegen, vielleicht züchtet Ihr 
ja einen Gewinner.

Feuerwehr Müncheberg
Förderverein Feuerwehr Müncheberg e.V.

2

Pressemitteilung

Die Beauftragte des Landes Brandenburg zur 
Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen 
Diktatur (LAkD) bietet Beratungen für Bürge-
rinnen und Bürger an, die unter der SED-Dikta-
tur gelitten haben und durch Maßnahmen des 
ehemaligen Ministeriums für Staatssicherheit 
in ihren Rechten verletzt worden sind.
Zur nächsten Sprechstunde der Brandenbur-
ger Landesbeauftragten

am 26. Mai 2010 
in der Zeit von 10 - 15 Uhr

in Müncheberg, 
Rathaus, Rathausstr. 1

Warteraum EMA

sind betroffene und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen.
In Einzelgesprächen haben Betroffene die 
Möglichkeit, ihre Schicksale, ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse zu schildern und können sich 
nach Möglichkeiten erkundigen, wie ihnen ge-
holfen werden kann, bzw. wie sie ihre Rechte 
geltend machen können.
In den klärenden Gesprächen können insbe-
sondere Fragen gestellt werden
- zur Einsicht in Akten des ehemaligen MfS 

nach den Stasi-Unterlagen-Gesetz
- zu Archiven, in denen sich wichtige Unterla-

gen aus der Zeit der ehemaligen DDR befin-
den (z.B. zur Klärung von Rentenversicher-
tenzeiten)

- zur Rehabilitierung und Wiedergutmachung 
von SED-Unrecht nach den SED-Unrechts-
bereinigungsgesetzen, dem Strafrechtlichen, 
Verwaltungsrechtlichen und Beruflichen Re-
habilitierungsgesetz

- zur Behandlung verfolgungsbedingter Ge-
sundheitsschäden

- zu allgemeinen Fragen und Problemen zur 
Tätigkeit des früheren MfS

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 
nicht zum Termin erscheinen können, wenden 
sich bitte telefonisch an die Brandenburger 
Landesbeauftragte unter (0331) 237 292 20 
oder auch per e-mail an: aufarbeitung@lakd.
brandenburg.de. Hier sind auch Informationen 
zu den nächsten Beratungsangeboten in der 
Nähe ihres Wohnortes erhältlich.

Einladung  zur
Jagdgenossenschaftsversammlung 

der Jagdgenossenschaft Trebnitz

Hiermit lade ich alle Eigentümer von jagbaren 
Flächen der Gemarkung Trebnitz sowie die 
Jagdpächter zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlun ein.

Termin: 	 Donnerstag, den 20.05.2010
um: 		  19.00 Uhr
Ort: 		  Schloß Trebnitz

Tagesordnung:
	1 . Begrüßung
	 2. Bericht des Vorstandes
	 3. Kassenbericht
	 4. Beschlusfassung Verwendung 		
	     Reinertag
	 5. Bericht der Jagdpächter

Berendt
Vors. Jagdgenossenschaft
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Der Landkreis-Märkisch-Oderland 
und das Schloss Trebnitz 

informieren

Mit der deutsch-polnischen Jugendagora 
„Grenzenlos mitmischen“ veranstalten die 
Landkreise Märkisch-Oderland und Gorzow 
in Zusammenarbeit mit der Bildungsstätte 
Schloss Trebnitz vom 04. bis 10. Mai 2010 
ein Partizipationsprojekt für Schülerinnen und 
Schüler.

Unter der Schirmherrschaft des Ministers für 
Bildung, Jugend und Sport treffen sich 30 
Jugendliche aus Polen und Deutschland für 
eine Woche im Schloss Trebnitz, um über eine 
aktuelle politische Frage zu diskutieren, ihre 
Ideen, Vorschläge und Visionen zu entwickeln 
und konkrete Projekte in Zusammenarbeit mit 
Politikern zu vereinbaren.
Die deutsch-polnische Jugendagora „Gren-
zenlos mitmachen“ verfolgt unter anderem 
das Ziel, die demokratischen Handlungskom-
petenzen zu fördern und die grenzüberschrei-
tende Kinder- und Jugendarbeit zu stärken. 
Das Projekt möchte einen Weg aufzeigen, wie 
junge Menschen in politische Entscheidungs-
prozesse, die sie betreffen, vor Ort einbezo-
gen werden können. Namhafte Politiker des 
Landkreises, des Landes und der EU werden 
mit den Jugendlichen diskutieren und die Um-
setzung der entwickelten Ideen unterstützen. 
Unter anderem erwarten wir Stattssekretär 
Jungkamp sowie EU-, Bundes- und Landesab-
geordnete sowie polnische Politiker.

Das Thema der diesjährigen Jugendagora, 
auf dass sich eine Vorbereitungsgruppe aus 
Jugendlichen und Politikern geeinigt hat, greift 
ein zentrales Problem der ländlichen Grenz-
regionen auf. Es fragt danach, wie das Leben 
in der deutsch-polnischen Grenzregion für 
Jugendliche attraktiver gestaltet werden kann. 
Welche Ideen können helfen, die Freizeit in-
teressanter zu machen, die beruflichen Aus-
sichten und die kulturellen wie privaten Per-
spektiven konkret zu verbessern?

Am 10. Mai 2010 stellen die Jugendlichen 
ihre Forderungen, Projekte und Vorschläge in 
einem abschließenden „Jugendgutachten“ der 
Öffentlichkeit vor.

Bitte informieren Sie Ihre Schüler über das 
Angebot und ermutigen Sie sie, fordern Sie 
interessierte, geeignete Schüler auf, sich aktiv 
zu beteiligen bzw. sich um einen der 30 freien 
Plätze der Jugendagora zu bewerben.

Nähere Informationen und die Anmeldebögen 
erhalten Sie und Ihre Schüler unter www.ju-
gendagora.eu. Ab Mitte April finden Sie hier 
auch Unterrichtshinweise und -materialien zur 
Behandlung der Jugendagora und des Agora-
themas in Ihrer Klasse. So werden interessier-
te Jugendliche der Region die Arbeit der 30 
Jugendlichen über die parallel stattfindende 
Dokumentation des Projektes im Internet ver-
folgen und ihre Ideen und Kommentare über 
ein Online-Forum un den Prozess einbringen 
können. Wir würden uns freuen, wenn Sie und 
Ihre Schüler an der öffentlichen Präsentation 
der Ergebnisse am 10. Mai 2010 in der Bil-
dungsstätte Trebnitz teilnehmen würden.

20 Jahre Verein für Heimatgeschichte
der Stadt Müncheberg e.V.

Liebe Münchebergerinnen und Müncheberger, liebe Gäste unserer Stadt,

unser Verein wird am Sonnabend, 29. Mai 2010 am und im Neubau I der Grund-
schule Müncheberg, Ernst-Thälmann-Straße 21 (gegenüber vom Lidl-Markt), 
das 20. Jubiläum seiner Wiedergründung im Jahr 1990 festlich begehen.
Nach dem Festakt mit geladenen Gästen und den Vereinsmitgliedern sind ab 
13.00 Uhr alle interessierten Münchebergerinnen und Müncheberger sowie 
Gäste unserer Stadt sehr herzlich eingeladen, mit uns gemeinsam zu feiern.

Das Programm sieht folgendes vor:

13.00-17.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein auf dem Schulhof hinter dem Neubau I (bei 
schlechtem Wetter im  Neubau I) mit dem Alleinunterhalter „Hölsche-Bur“

14.00 Uhr
Vorstellung der eingeladenen Heimatvereine und Gedankenaustausch (im Vor-
tragsraum) 

15.00 Uhr
Lesung der Jugendgruppe aus ihrer Broschüre „Denkmal, denk mal nach – 
Müncheberger Grabstätten Teil 1“ 

17.00 Uhr
Stadtrundgang um die Stadtmauer mit dem Torwächter Horst Grothe und den 
kostümierten Mitgliedern unserer Jugendgruppe     

Während des Nachmittags gibt es in den Räumen des Neubaus I die Gelegen-
heit zum Besuch der Ausstellung zur Geschichte unseres Vereins und seines 
Vorgängervereins von 1865 bis heute sowie zum Kauf unserer Publikationen. 
Außerdem präsentiert sich unsere Jugendgruppe und die prämierten Ergeb-
nisse des Mal- und Fotowettbewerbs können betrachtet werden. 

Die  Versorgung am Nachmittag mit Würsten und Eis wird durch das Eiscafé 
„Tropic“ (Frau Zummack) sowie mit Kuchen, Kaffee und anderen Getränken 
durch die Abiturienten der Oberschule Müncheberg abgesichert.

Für die Kinder wird die Hüpfburg der Sparkasse bereitstehen.

Nach Beendigung des Stadtrundgangs werden wir den Tag am bzw. im Haus 
des Heimatvereins in geselliger Runde ausklingen lassen. 

Im Namen des Vorstands unseres Vereins möchte ich Sie nochmals sehr herz-
lich einladen und würde mich freuen, an diesem Tag viele Interessierte begrü-
ßen zu können.

Frank Geißler
Vereinsvorsitzender 

Stadtbibliothek 
Müncheberg

Ernst-Thälmann-Str. 52
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 72807
stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Bücher, Video und DVD, MC und CD 
(einschließlich Hörbücher)

Internetarbeitsplatz mit schnellem DSL- 
Anschluss und Druckmöglichkeit

Öffnungszeiten
Mo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 Uhr
Mi geschlossen
Do 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 Uhr

Tag der offenen Tür
Feuerwehr Eggersdorf

Am Samstag, den 01.05.2010, lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf ab 9.00 
Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein.
Gemeinsam mit anderen Feuerwehren 
und Jugendfeuerwehren aus der Region 
wird es  ab 10.00 Uhr wieder Spaßwett-
kämpfe in verschiedenen Disziplinen ge-
ben.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Tag begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

G. Esbach 
Feuerwehr Eggersdorf
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Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.

Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38
Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft U. Brandt & C. Wendorff

Physiotherapie

Massage, manuelle Therapie,

Krankengymnastik u.m.

Elektrotherapie

Fango

, Kältetherapie,
Fußreflexzonen Massage

,

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Einladung zum 
2. Seniorentreff in 

Eggersdorf

05. Mai 2010 
Spaziergang im Mai mit 

dem Ornithologen 
Herrn Conradi

Beginn: 14:30 Uhr
Treff: Bushaltestelle 

Eggersdorf

Alle, die nicht so gut laufen 
können, kommen gern zum 
gemeinsamen Kaffeeklatsch 
15:30 Uhr zum Seminarraum 

am Apfeltraum.
Wir wollen auch über das 

Jahresprogramm 2010 
sperchen.

(Ihre Seniorenbeauftragte)

Gartenliebende Heilpraktikerin

Tel. 0176 / 83 17 36 66

( )
sucht schöne 3-Raum-Wohnung ca. 80 m
in Müncheberg (Stadt oder Bahnhof-Nähe).

Klass. Homöopathie, Pflanzenheilkunde

Angebote unter

2

Verkaufe 1000 m² Gartengrundstück 
in Müncheberg
Stromanschluss vorhanden.
Preis nach Vereinbarung.
Informationen unter: 033432/ 3 81

Mit Erleichterung und innerer Freude konnte 
ich die von mir erarbeiten Bücher zur Ent-
wicklungsgeschichte der SG-Müncheberg, in 
Empfang nehmen.
Seit 15 Jahren erforsche ich die Geschichte 
des Vereins. Zum 50. Jahrestag der Sportge-
meinschaft, am 01.05.2000, wurde von mir 
erstmalig eine Unmenge an Bild- und Text-
material akribisch nach Zeit und Ressort ge-
ordnet, gerahmt und in einer Ausstellung allen 
Interessierten zugänglich gemacht. 
„Das Sammeln wird nie aufhören.“ war meine 
Äußerung in einem Interview mit der MOZ.
Das umfangreiche Material stellte ich in meh-
reren Ausstellungen im Namen der SG-Mün-
cheberg vor.  Im Jahr 2006 erarbeitete ich eine 
30seitige Broschüre, in der die Geschichte der 
SG - Müncheberg in Bild und Text kurz doku-
mentiert wurde.
Nachfolgende Ausstellungen, die zur 775 
Jahrfeier unserer Stadt und im Schloss Wul-
kow durchgeführt wurden, brachten mich auf 
die Idee, das geschichtliche Material in einem 
Buch zu verarbeiten.
Ich benötigte 2 weitere Jahre, in denen ich in 
der Geschichte des Vereins forschte. Es war 
oft schwer, alle Ergebnisse, Meilensteine und 
Namen zu belegen. Dennoch entstand ein 
umfangreiches Dokument, das die Zeitge-
schichte des Vereins in drei Etappen seiner 
Entwicklung aufzeigt

  1. 	Das Sportgeschehen in den 
	 Vorkriegsjahren
  2.	 40 Jahre Sportgemeinschaft in der DDR
  3.	 Die Weiterführung der sportlichen 		
	 Aktivitäten unter marktwirtschaftlichen 	
	 Bedingungen der Stadt
Den Sponsoren, die den Druck ermöglichten, 
möchte ich im Namen der SG-Müncheberg 
und in meinem Namen nochmals danken.
Ich hoffe, dass die Käufer des Buches interes-
sante Beschreibungen und schönes Bilderma-
terial finden.

Aufmerksam machen möchte ich auf die Aus-
stellung nach den offiziellen Feierlichkeiten 
zum 60. Jahrestag der SG - Müncheberg.
In der Zeit vom 03.06. bis zum 18.07.2010 
kann in der Stadtpfarrkirche Müncheberg die 
Ausstellung besichtigt werden. Die Eröffnung 
findet am 03.06.2010 um 19.00 Uhr statt.

hp

Chronik für die SG-Müncheberg

Übergabe der Bücher „Entwicklungsgeschichte der 
SG-Müncheberg“ durch Steffen Olschewski (DTP-
Werbung) an Hermann Pschebezin
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Hilfe bei der Betreuung von Demenzerkrankten                Handballer gesucht!

Die Handballer der HSV Müncheberg / 
Buckow suchen Nachwuchs.  Egal ob 
jung oder alt, ob klein oder groß, Frauen 
oder Männer - jeder, der Handball spielen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Wer Interesse hat oder einfach nur mal 
schnuppern möchte, kann am Freitag 
während des Trainings von 16:30  bis 
22:00 Uhr bei uns in der Müncheberg-
halle (Bergmannstraße 11, 15374 Mün-
cheberg) vorbei schauen. Auf unserer 
Homepage (www.hsvmb.de) könnt Ihr 
Euch über unsere aktiven Mannschaften 
und unser Vereinsleben informieren.

Wir freuen uns auf Euch!
Eure HSV Müncheberg / Buckow

Dringend freiwillige Helferinnen für die Be-
treuung von Demenzerkrankten in der Dia-
koniestation Seelow gesucht

Pflegebedürftige mit demenziellen Störungen 
haben in der Regel einen weitaus höheren 
Pflege- und Betreuungsaufwand als rein so-
matisch beeinträchtigte Pflegebedürftige. 
Die Betroffenen bemerken die zunehmenden 
geistigen Einschränkungen durchaus und 
reagieren mit Unsicherheit, Angst oder auch 
Aggression. Symptome wie innere Unruhe, 
starke Stimmungsschwankungen und örtliche 
Desorientierung erschweren den Umgang 
zwischen Betroffenen und ihren Angehörigen 
und machen den Alltag zuweilen unerträglich. 
Dies widerspricht dem Bedürfnis des Pati-
enten nach einer entspannten und liebevollen 
Atmosphäre, in der mit Ruhe und Geduld auf 
seine Bedürfnisse eingegangen wird und eine 
gewisse Akzeptanz der Lage besteht.
Pflegende Angehörige von Demenzkranken 
sind, bedingt durch das Krankheitsbild der 
Demenzen, äußerst hohen psychischen, aber 
auch körperlichen Belastungen ausgesetzt. 
Nicht selten sind körperliche Erschöpfung und 
gesundheitliche Probleme die Folge. 
Eigene Kontakte, Interessen und auch Ent-
spannung sind meist nicht mehr möglich. 
Häufig ziehen sich Nachbarn und Freunde 

230,- €

Outdoor...
Camp in Münchehofe
(11 - 16 Jahre)

10.07. - 17.07.2010 245,- €

Sportlich aber fair...
Deutsch-polnische Begegnung in Münchehofe
(11 - 16 Jahre)

10.07. - 17.07.2010

Nähere Informationen zu den einzelnen Cämps finden sie auf unserer Homepage.

Kein Rabatt!

Nach Absprache mit dem Ferienservice sind Ratenzahlungen möglich.

Eine Förderung durch das
Jugendamt MOL pro Teilnehmer
ist möglich. Bei der Antragstellung
sind wir gern behilflich.

Deutsch-polnische Begegnung...
Feriencamp in Miedzychod
(11 - 16 Jahre)

17.07. - 24.07.2010 100,- €

Zickencamp...
Tinicamp in Münchehofe
(11 - 16 Jahre)

24.07. - 31.07.2010 230,- €

Jetzt starten die Zwerge durch...
Zwergencamp 1 in Münchehofe
(6 - 11 Jahre)

24.07. - 31.07.2010

Jetzt starten die Zwerge durch...
Zwergencamp 2 in Münchehofe
(6 - 11 Jahre)

07.08. - 14.08.2010

Angelcamp...
Camp in Münchehofe
(10 - 16 Jahre)

24.07. - 31.07.2010

220,- € 220,- €

220,- €

310,- €

Ostsee...
Jugenddorf Ahlbeck
(11 - 16 Jahre)

31.07. - 07.08.2010

! F r ü h b u c h e r r a b a t t b i s z u m 15 . 0 5 . 2 0 10 !

Kinderring Neuhardenberg e.V., Karl-Marx-Allee 23, 15320 Neuhardenberg,
Telefon: 033476 / 50137, Fax: 033476 / 60622, Homepage: www.kinderring.de, E-mail: info@kinderring.de

Anmeldung in Neuhardenberg :
Büro / Ferienservice
Montag - Freitag
09:00 Uhr - 15:00 Uhr

Ansprechpartner:
Heike Schulz, Frank Diedtemann

Für vereinzelte Ferienlager suchen wir noch Betreuer / Praktikanten.

zurück, Betroffene leben zunehmend isoliert 
und müssen den anstrengenden Alltag alleine 
bewältigen. 
Mit der Einführung des Pflegeweiterentwick-
lungsgesetzes im Jahr 2004 wurde erstmalig 
eine Möglichkeit der Entlastung für die An-
gehörigen geschaffen. Nach diesem Gesetz 
haben Menschen mit erhöhtem allgemeinem 
Betreuungsbedarf Anspruch auf zusätzliche 
Betreuungsleistungen durch anerkannte Dien-
ste. 
Diese Dienste setzen qualifizierte Helferinnen 
ein, um die Betroffenen in der Häuslichkeit zu 
betreuen. Die Kosten hierfür werden durch die 
jeweilige Pflegekasse bis zu einem Betrag von 
1200,- EUR im Jahr ersetzt. Unter Umständen 
sogar bis zu 2.400 EUR im Jahr. 
Wir, die Diakoniestation Seelow, sind eine an-
erkannte Einrichtung und suchen derzeit wie-
der neue freiwillige Helfer/innen, die Lust am 
Umgang mit demenzerkrankten Menschen 
und Zeit für diese anspruchsvolle Tätigkeit ha-
ben. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bei uns und wir besprechen 
alles Weitere. Aber auch als Angehöriger 
eines Demenzerkrankten können sich mit ih-
ren Fragen und Sorgen vertrauensvoll an uns 
wenden. 
Ansprechpartnerin Frau Susan Golz unter der  
Telefonnummer: 03346 – 89 69 16
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Versicherungsmakler
Carsten Grey informiert

Wir Sieberaten auch unabhängig und
kompetent, auch im Schadensfall!

Internet:www.Grey-Versicherungsmakler.de

dass es die leistungsbesten Unfall-,

Rechtsschutz-, Privat-, Hunde- und Pferdehaftpflicht-
sowie Wohngebäudeversicherungen nur beim Makler gibt?!

Hausrat-,Wussten Sie,

dass der Makler obige sowie Riester-, Kfz-,

, Renten-, Lebens- und
versicherungen für Sie nach Beitrag und Bedingungen vergleicht?!
Berufsunfähigkeits- Schulunfähigkeits-

Wussten Sie,

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg•
Tel.: 033432 / 89 101

Fahrschule Paschen

Öffnungszeiten / Büro:
Di  16.00 - 18.00 Uhr Fr  17.00 - 19.00 Uhr•

Ausbildung in den Klassen
A1 / A / B / BE

Französische Straße 2

Tel.: 033432 / 89 564 Funk: 0173 / 606 73 54•

Osterbasteln, Osterfest alles nur 
im „Spatzennest“

Wie in jedem Jahr bastelten die Eltern gemein-
sam mit ihren Kindern die Osterkörbchen.

Die Eltern hatten den meisten Spaß am Ge-
stalten der Körbchen. Sie beklebten, bemalten 
und dekorierten die Körbchen.
Am Dienstag, den 30.03.2010 war es dann 
soweit. Die Osterkörbchen waren alle auf un-
serem Spielplatz versteckt. 
Die Kinder hatten es nicht immer leicht, ihr 
Körbchen zu finden. 
Nachdem jedes Kind seinen Osterkorb in den 
Händen hielt, genossen wir gemeinsam am 
Osterfeuer unseren selbstgebackenen Knüp-
pelkuchen.

Die Kinder und das Team 
der Kita „Spatzennest“

Es bedanken sich alle, 
ob Groß oder Klein, 

ein neues Regendach sollte es sein.
Der Regen, der Sturm 

zerbrachen es entzwei, mit unseren 
Eltern kam Hilfe herbei.

Ein Papa, eine Firma - sie 
machten es schön, nun können 
wir alle die Pracht uns besehn.

Der Schnee war zu viel und auch so 
schwer, es fiel zusammen, das 
Terassendach hielt nicht mehr.

Es kam eine Firma, reparierte es 
dann, nun sind wir zufrieden 

und freuen uns daran.

Wir bedanken uns bei allen fleißigen 
Helfern:
- Markus Wrobel (Zimmerermeister)
- Dachdecker Lindemann
- Müncheberger Baugesellschaft mbH

Sing - Sang / 
Kling-Klang

Jeden Mittwoch trifft 
sich unser Rappel-
kistenchor, um alte 

und neue Lieder, musikalische Märchen 
und Geschichten, aber auch selbst kom-
ponierte Lieder zu singen. Je nach Wetter-
lage proben unsere 30 Chormitglieder in 
der Turnhalle oder auf dem Sportplatz.

Ob 1-2-3 im Sauseschritt, die Bärenge-
schichte oder das Teddybär Lied, alle Sän-
ger und Sängerinnen singen eifrig mit.
Am Ende jeder Chorstunde tragen die Kin-
der sich einen Sängerstempel in ihr geba-
steltes Chorbuch ein.

Unser erster kleiner Auftritt ist am 30. 
April beim Maibaumaufstellen.

Am 15. April 2010 pflanzten die Kinder der 
Naturgruppe der Integrations Kita „Rap-
pelkiste“ zum 3. Mal in Folge den Baum 
des Jahres.
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Liebe Münchebergerinnen, liebe Müncheberger,
sehr geehrte Gäste,

der Ortsbeirat des OT Müncheberg lädt Sie alle sehr herzlich 
zum traditionellen Aufstellen des Maibaumes 

	 am 30.04.2010 um 17.00 Uhr 
	 auf den Marktplatz unserer Stadt ein.

Wie auch in den vergangenen Jahren wird für das leibliche 
Wohl durch die Fleischerei am Markt gesorgt. Zur Unterhaltung 
trägt ein kleines musikalisch - kulturelles Programm bei.
Die  Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr Müncheberg um 
Ortswehrführer Bohne stellen den Maibaum auf. 
Über zahlreiches Erscheinen und viele anregende Gespräche            	
							       würden wir uns sehr freuen.

Mitglieder des Ortsbeirates 
und der Ortsvorsteher    

R. Roth   

Café Konsum e.V. informiert:

Kaffeetrinken 
dienstags, 15.00 Uhr

Sporttanzgruppe der Seniorinnen:
immer donnerstags von 13.45 – 14.45 Uhr

Traditionelles Maikranzbinden 
am: 28. April 2010
um: 15.00 Uhr
in der großen Scheune am Dreieck Obersdorf.
Wir möchten gern die Tradition an jüngere 
Hände weiter- bzw. übergeben.

Eichendorfer Mühle 
Brandenburg e.V.

HALTEPUNKT Alte Schule in 
Hermersdorf

Samstag, 1. Mai  14.00 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3,00 EUR) 
Anmeldung im HALTEPUNKT 

Donnerstag, 13., 20. und 27. Mai, 17 - 19 Uhr
LEBENSKURVE
Eine Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Alkoholabhängigkeiten

Samsatg, 15. Mai
10:00 Uhr Radlertreffen
15:00 Uhr Ausstellungseröffnung
„Historisches Hermersdorf“

Mittwoch, 19. Mai 15:00 Uhr
Kaffeenachmittag

Freitag, 21. Mai, 19:30 Uhr 
Filmabend mit Gesprächsangebot
Babettes Fest
Gabriel Axel, Dänemark 1986/87

jeden Dienstag von 16.15 bis 17.45 Uhr
NA – S e l b s t h i l f e g r u p p e
Kontakt über Eva, Tel.: 033432 / 746453

jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr   
S P I E L E A B E N D 

Suchen freundliche und kompetente 
Hilfe bei Garten- und Aufräumungs-
arbeiten. Auch stundenweise, nach 
Notwendigkeit möglich. 

Weitere Informationen unter: 
Tel. 033432 / 89 351

Tag der offenen Tür bei der 
Lebenshilfe MOL e.V.

Sehr geehrte Müncheberger/-innen,

sicher ist Ihnen das schöne orangefarbene 
Gebäude im Gewerbegebiet Müncheberg 
schon aufgefallen.

Nun endlich ist der Bau fertig und die Mitar-
beiter und Beschäftigten der Lebenshilfe MOL 
e.V. verlassen ihr altes Domizil in der Ebers-
walderstraße und füllen das neue Haus mit 
Leben.

Im Gewerbering sind die Außenstelle der Mär-
kisch-Oderland Werkstätten Strausberg und 
die Ambulanten Dienste (dazu gehören: die 
Frühförder- und Beratungsstelle, das Ambu-
lant betreute Wohnen, der Familienunterstüt-
zende Dienst und die Familienhilfe) unterge-
bracht.

Die neuen Räume ermöglichen bessere Ar-
beitsbedingungen, die den Behinderungen 
unserer Beschäftigten gerecht werden und 
bieten der gewachsenen Mitarbeiterzahl im 
ambulanten Bereich ausreichend Büroräume. 

Für interessierte Bürger stehen wir am 
16.06.2010 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr für 
einen begleiteten Rundgang gerne zur Verfü-
gung.

Martina Labitzke
Lebenshilfe MOL e.V.

Besuch im Bilderbuchkino

Die Vorschulkinder aus der Kita „Spatzennest“ 
gingen am Montag, den 12.04.2010 in die 
Stadtbibliothek zu Frau Meier. Dort schauten 
wir uns im Bilderbuchkino den Film „Artur und 
Anton“ an. 
Der Film war toll und hat uns allen gut gefallen. 
Zum Abschluss machten wir noch alle eine 
Mutprobe, so wie die Helden im Film.
Wenn ihr wissen wollt, wer Artur und Anton 
sind, dann geht zu Frau Meier in die Stadtbi-
bliothek. Sie wird es euch sicher verraten!

Die Vorschulspatzen und Claudia aus 
der Kita „Spatzennest“ 

8

- SHIRTDRUCK

ab 10,- Euro
(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Schlüsselbänder, Puzzel, Sweatshirts und andere
Textilien können wir ebenfalls nach Ihren Wünschen gestalten.

Gartenstraße 2b • 15374 Müncheberg
Tel. 033432 - 89 308 • Fax: 89 557

DTP-
Werbung
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Im Juni gastiert das Moskauer Ensemble 
SIRIN unter der Leitung von Andrej 
Kotov wieder in Müncheberg. Sie folgen 
einer Einladung zur 64. Greifswalder 
Bachwoche. Im Anschluss daran haben 
wir für die 7 Frauen und 6 Männer eine 
kleine Tournee in unserer Gegend 
organisiert. 
Das Ensemble kam 1994 das erste Mal 
zu uns. Es war damals auch ihre erste 
Deutschlandreise. Viele erinnern sich 
vielleicht noch an den allerersten Auftritt 
in der Bonhoeffer-Kapelle. Danach 
gastierten sie mehrmals in der Kirche St. 
Marien.
Mittlerweile gehören sie zu einem der 
renommiertesten Ensembles ihrer Art 
– orthodoxer Sakral- und Volksgesänge, 
die byzantinische, russische, serbische 
Klänge in bezaubernder Weise vereinen. 
Auch durch viele Expeditionen in 
Russlands entfernteste Winkel haben sie 
verloren geglaubtes Liedgut wiederbelebt. 
Ihr einzigartiges Repertoire umfasst unter 
anderem Gesänge der Altgläubigen-
Kirche sowie ergreifende Lieder der 
östlichen Pilgerbewegung. Sie haben 
weltweit Gastspiele absolviert, viele 
Preise im In- und Ausland gewonnen, 
traten im Berliner Dom, im Hebbel-
Theater auf. Vor zwei Jahren nahmen 
sie mit großem Erfolg am Schleswig-
Holsteinschen Musikfestival teil.

Das Ensemle SIRIN kommt nach Müncheberg

Aber immer wieder kommen sie gerne 
nach Müncheberg zurück, lieben den 
Stadtwald, die Seen, die frische Luft 
und erholen sich hier auch einfach ein 
bisschen vom anstrengenden Moskauer 
Alltag.
Sie werden am 8. Juni in unserer Kirche 
St. Marien auftreten, davor am 4. Juni im 
Theater am Rand in Zollbrücke, am 5. 
Juni in der Dorfkirche in Ihlow und am 
6. Juni in der Friedenskirche in Frankfurt/ 
Oder.

Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Konzertbesuch.

Dagmar und Helmut Balla
Marga van Tankeren

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •

Maler- & Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten
Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Feldstraße 22 • 15374 Müncheberg
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich bei meinen Kindern, Schwiegerkindern
und Enkelkindern, bei allen Verwandten, Freunden

und Bekannten, Nachbarn und der Sportgruppe
Eggersdorf recht herzlich bedanken.

Ein herzliches Dankeschön auch an das Team
Prasser Eggersdorf für die liebevolle Bewirtung.

80. Geburtstages

Ursula Friess
Eggersdorf

80. Geburtstages
Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de

Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe

Leuendorff
REGENERATIVE ENERGIE Shell Markenpartner

03 34 32 / 72 3 88�Hintze

Jagdgenossenschaft Müncheberg - 
Stadt Müncheberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft 

am Donnerstag, den 27.05.2010 um 19 Uhr
im Saal des ZALF Müncheberg
Eberswalder Straße 84

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstandes über das 
    Jagdjahr 2009/2010
2. Finanzbericht für das Jagdjahr 2009/2010
3. Diskussion
4. Beschlüsse über:
    - Auszahlung des Jagdertrages 2009/2010
    - Haushaltsplan 2010/2011
    - Verwendung von Mitteln der 
      Jagdgenossenschaft
    - Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Wahlkommission
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Verschiedenes

Alle Eigentümer von Wald-, Feld-, Wasser und 
sonstigen jagdlich geeigneten Flächen in der 
Gemarkung Müncheberg werden hiermit ein-
geladen.
Eigentümer, die sich noch nicht zum Eintrag in 
das Jagdkataster angemeldet haben, bringen 
bitte zur Versammlung einen Eigentumsnach-
weis zur Eintragung in das Jagdkatarter mit.

Es wird ein warmes Abendessen gereicht.

Zenker
Jagdvorsteher
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in den letzten Müncheberger Nachrichten ha-
ben wir den Fragebogen schon angekündigt. 
Dieser Fragebogen liegt nun der heutigen 
Ausgabe bei.

Die Arbeitsgruppe Stadtentwicklung hat mit 
fachlicher Unterstützung  des Instituts Sozioö-
konomie im ZALF diesen Fragebogen erstellt. 
Unsere Stadtverordneten haben den Frage-
bogen im Testdurchlauf beantwortet und der 
entscheidende Hinweis wurde eingearbeitet.
Ziel der Bürgerbefragung ist es, durch die Bür-

gerbefragung Wünsche und Erwartungen zu 
ermitteln, aber auch die Bereitschaft und das 
Interesse zu bekunden, dass in Müncheberg 
die Nachfrage und der Kaufwille vorhanden 
ist. Wir schaffen es nur die Innenstadt zu be-
leben, wenn unsere Bürgerinnen und Bürger 
Geschäfte mit ihrem Warensortiment anneh-
men.
Sie haben die Möglichkeit, Mehrfachnen-
nungen anzukreuzen, aber auch eigene Ideen 
in den freien Feldern dazu zu schreiben. 
Wir bitten Sie, diese Gelegenheit zu nutzen, 

Ihre Meinungen und Erwartungen bis zum 15. 
Juni 2010 zu äußern und den Fragebogen an 
die Stadtverwaltung zu senden oder im Bür-
gerbüro abzugeben.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Mit-
arbeit und hoffen auf einen sehr guten Rück-
lauf.

Dr. Uta Barkusky
Bürgermeisterin

Bitte um Mitarbeit zur Meinungsbildung

Liebe Münchebergerinnen und Müncheberger,

Uns interessiert Ihre Meinung zu den folgenden Fragen:

1. Wie zufrieden sind Sie mit Müncheberg?
Bitte kreuzen Sie eine Bewertung zwischen 1 (sehr zufrieden) und 6 (sehr unzufrieden)
an.

sehr zufrieden sehr unzufrieden
1 2 3       4   5      6

Warum? Was mögen Sie in Müncheberg?

………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………….

Und was stört Sie?

………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………….

2. Welche Merkmale verbinden Sie mit einer attraktiven Stadt?
(Bitte kreuzen Sie höchstens drei Kästchen an)

a) Gewerbe- und Wirtschaftsstandort 
b) Stadt für Familien und Kinder
c) Einkaufsstadt  
d) seniorenfreundliche Stadt    
e) Stadt der Bildung und Kultur  
f) Grüne Stadt 
g) bürgerorientierte Stadt  
h) Stadt zum Wohnen    
i) Sport- und Freizeitstadt
j) …………………………
k) …………………………                    

3. Welche Fachgeschäfte hätten Sie gern in der Innenstadt? (Mehrfachnennungen sind
möglich)

a) Bekleidung
b) Elektro- und Elektronikartikel (inkl. Haushaltsgeräte)
c) Lebensmittel (Obst, Gemüse,..)
d) Schreibwaren
e) Geschenkartikel und Spielwaren
f) Fleischerei
g) Uhren und Schmuck
h) Optiker
i) Reformhaus/Bioladen
j) …………………..
k)   ………………….

Fragebogen 
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Uns interessiert Ihre Meinung zu den folgenden Fragen:

1. Wie zufrieden sind Sie mit Müncheberg?
Bitte kreuzen Sie eine Bewertung zwischen 1 (sehr zufrieden) und 6 (sehr unzufrieden)
an.

sehr zufrieden sehr unzufrieden
1 2 3       4   5      6

Warum? Was mögen Sie in Müncheberg?

………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………….

Und was stört Sie?

………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………….

2. Welche Merkmale verbinden Sie mit einer attraktiven Stadt?
(Bitte kreuzen Sie höchstens drei Kästchen an)

a) Gewerbe- und Wirtschaftsstandort 
b) Stadt für Familien und Kinder
c) Einkaufsstadt  
d) seniorenfreundliche Stadt    
e) Stadt der Bildung und Kultur  
f) Grüne Stadt 
g) bürgerorientierte Stadt  
h) Stadt zum Wohnen    
i) Sport- und Freizeitstadt
j) …………………………
k) …………………………                    

3. Welche Fachgeschäfte hätten Sie gern in der Innenstadt? (Mehrfachnennungen sind
möglich)

a) Bekleidung
b) Elektro- und Elektronikartikel (inkl. Haushaltsgeräte)
c) Lebensmittel (Obst, Gemüse,..)
d) Schreibwaren
e) Geschenkartikel und Spielwaren
f) Fleischerei
g) Uhren und Schmuck
h) Optiker
i) Reformhaus/Bioladen
j) …………………..
k)   ………………….

4. Welche dieser Geschäfte müssen auf jeden Fall im Stadtzentrum vorhanden sein,
damit Sie dort einen Großteil Ihrer Einkäufe erledigen? (Mehrfachnennungen sind
möglich).

a) Bekleidung 
b) Elektro- und Elektronikartikel (inkl. Haushaltsgeräte) 
c) Lebensmittel (Obst, Gemüse,..)
d) Schreibwaren
e) Geschenkartikel und Spielwaren
f) Fleischerei
g) Uhren und Schmuck 
h) Optiker
i) ………………….
j) …………………..

5. Wollen sie eine Kaufhalle/ einen Supermarkt (Edeka/Rewe/ Reichelt etc.) im
Stadtzentrum?
Finde ich sehr wichtig finde ich wichtig ist mir egal will ich nicht haben

6. Welche Voraussetzungen müssten im Umfeld erfüllt sein, damit Sie im Stadtzentrum
auch regelmäßig einkaufen und verweilen/bummeln?  (Mehrfachnennungen sind
möglich)

 a) Parkmöglichkeit in Geschäftsnähe                    
b) Post- und Bankfiliale                                       
c) Restaurant/Café                                               
d) Kultur generell                                               
e) Ärzte       
f) Apotheke  
g) Verweilzonen (z.B. Bänke)                           
h) Sport- und Fitnesszentren
i)  …………
j) …………

7. Wird das Stadtzentrum für Sie interessanter, wenn eine Verkehrsberuhigung z.B. in
Form eines LKW-Durchfahrtsverbotes erfolgt?
Wird interessanter wird nicht interessanter ist mir egal

8. Wie wichtig sind für Sie einheitliche bzw. abgestimmte Öffnungszeiten der Geschäfte
im Stadtzentrum?
Finde ich sehr wichtig finde ich nicht wichtig ist mir egal 
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4. Welche dieser Geschäfte müssen auf jeden Fall im Stadtzentrum vorhanden sein,
damit Sie dort einen Großteil Ihrer Einkäufe erledigen? (Mehrfachnennungen sind
möglich).

a) Bekleidung 
b) Elektro- und Elektronikartikel (inkl. Haushaltsgeräte) 
c) Lebensmittel (Obst, Gemüse,..)
d) Schreibwaren
e) Geschenkartikel und Spielwaren
f) Fleischerei
g) Uhren und Schmuck 
h) Optiker
i) ………………….
j) …………………..

5. Wollen sie eine Kaufhalle/ einen Supermarkt (Edeka/Rewe/ Reichelt etc.) im
Stadtzentrum?
Finde ich sehr wichtig finde ich wichtig ist mir egal will ich nicht haben

6. Welche Voraussetzungen müssten im Umfeld erfüllt sein, damit Sie im Stadtzentrum
auch regelmäßig einkaufen und verweilen/bummeln?  (Mehrfachnennungen sind
möglich)

 a) Parkmöglichkeit in Geschäftsnähe                    
b) Post- und Bankfiliale                                       
c) Restaurant/Café                                               
d) Kultur generell                                               
e) Ärzte       
f) Apotheke  
g) Verweilzonen (z.B. Bänke)                           
h) Sport- und Fitnesszentren
i)  …………
j) …………

7. Wird das Stadtzentrum für Sie interessanter, wenn eine Verkehrsberuhigung z.B. in
Form eines LKW-Durchfahrtsverbotes erfolgt?
Wird interessanter wird nicht interessanter ist mir egal

8. Wie wichtig sind für Sie einheitliche bzw. abgestimmte Öffnungszeiten der Geschäfte
im Stadtzentrum?
Finde ich sehr wichtig finde ich nicht wichtig ist mir egal 

9. Welche Maßnahmen würden aus Ihrer Sicht die Innenstadt als Wohnlage attraktiver
machen?  (Mehrfachnennungen sind möglich)

a) Verkehrsberuhigung
b) Kinderspielplatz
c) mehr Grün, z.B. als Blumenkübel
d) barrierefreie Straßenübergänge (Bordsteinkanten absenken) 
e) Treffpunkte für die Menschen schaffen
f) ……………………….
g) ……………………….

10. Welche der folgenden Maßnahmen würden aus Ihrer Sicht die Attraktivität der
Innenstadt erhöhen? (Mehrfachnennungen sind  möglich)

a) Ausbau Badestrand am Waschbanksee
b) Gestaltung des Waschbankparks   
c) Gestaltung Stadtpark als Rosarium
d) bessere Beschilderung der vorhandenen „Sehenswürdigkeiten“
e) Öffnung Stadtinfo 
f) Regelmäßige Veranstaltungen
g) …………………………
h) …………………………

11. Welche der folgenden Veranstaltungen wären für Sie ein Anlass, um (häufiger) in die
Innenstadt zu kommen? (Mehrfachnennungen sind  möglich)

a) Konzerte
b) Lesungen
c) Kinderfeste
d) Begegnungsort für Vereinsaktivitäten
e) spezielle Gastronomie (z.B. internationale Küche)
   wenn ja, welche .....................................................
f) ......................................................
g) ………………………………….

12. Wo sehen Sie  (weitere) Ansatzmöglichkeiten für die Stadt, die Innenstadt zu beleben?

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

13. Würden Sie es begrüßen, wenn die Stadt finanzielle Mittel einsetzt, um Anreize für
ansiedlungswillige Geschäfte/Firmen zu schaffen?

ja nein ist mir egal
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9. Welche Maßnahmen würden aus Ihrer Sicht die Innenstadt als Wohnlage attraktiver
machen?  (Mehrfachnennungen sind möglich)

a) Verkehrsberuhigung
b) Kinderspielplatz
c) mehr Grün, z.B. als Blumenkübel
d) barrierefreie Straßenübergänge (Bordsteinkanten absenken) 
e) Treffpunkte für die Menschen schaffen
f) ……………………….
g) ……………………….

10. Welche der folgenden Maßnahmen würden aus Ihrer Sicht die Attraktivität der
Innenstadt erhöhen? (Mehrfachnennungen sind  möglich)

a) Ausbau Badestrand am Waschbanksee
b) Gestaltung des Waschbankparks   
c) Gestaltung Stadtpark als Rosarium
d) bessere Beschilderung der vorhandenen „Sehenswürdigkeiten“
e) Öffnung Stadtinfo 
f) Regelmäßige Veranstaltungen
g) …………………………
h) …………………………

11. Welche der folgenden Veranstaltungen wären für Sie ein Anlass, um (häufiger) in die
Innenstadt zu kommen? (Mehrfachnennungen sind  möglich)

a) Konzerte
b) Lesungen
c) Kinderfeste
d) Begegnungsort für Vereinsaktivitäten
e) spezielle Gastronomie (z.B. internationale Küche)
   wenn ja, welche .....................................................
f) ......................................................
g) ………………………………….

12. Wo sehen Sie  (weitere) Ansatzmöglichkeiten für die Stadt, die Innenstadt zu beleben?

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

13. Würden Sie es begrüßen, wenn die Stadt finanzielle Mittel einsetzt, um Anreize für
ansiedlungswillige Geschäfte/Firmen zu schaffen?

ja nein ist mir egal

Um den Fragebogen objektiv auswerten zu können, benötigen wir einige zusätzliche
Angaben von Ihnen.

14.  Wo wohnen Sie in Müncheberg?
a) im Stadtzentrum 
b) in den Siedlungen der Stadt
c) in den Ortsteilen
d) Sonstige

15. Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
a) 15- 20 Jahre
b) 21- 45 Jahre
c) 46- 64 Jahre
d) 65 Jahre und älter 

16. Wie lange wohnen Sie in Müncheberg?
e) weniger als 5 Jahre
f) weniger als 10 Jahre  
g) weniger als 20 Jahre
h) länger als 20 Jahre

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Um den Fragebogen objektiv auswerten zu können, benötigen wir einige zusätzliche
Angaben von Ihnen.

14.  Wo wohnen Sie in Müncheberg?
a) im Stadtzentrum 
b) in den Siedlungen der Stadt
c) in den Ortsteilen
d) Sonstige

15. Welcher Altersgruppe gehören Sie an?
a) 15- 20 Jahre
b) 21- 45 Jahre
c) 46- 64 Jahre
d) 65 Jahre und älter 

16. Wie lange wohnen Sie in Müncheberg?
e) weniger als 5 Jahre
f) weniger als 10 Jahre  
g) weniger als 20 Jahre
h) länger als 20 Jahre

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Ortsteil Eggersdorf

Kulisch, Werner 		  07.05. zum 81.
Baumunk, Hans-Joachim
						1      4.05. zum 71.
Zerndt, Käte 			1   4.05. zum 82.
Schaar, Hildegard 		  21.05. zum 78.

Ortsteil Hoppegarten

Zorn, Margrid 			   04.05. zum 76. 
Friedrich, Christa 		  06.05. zum 73.
Dr. Winzer, Rosemarie 	06.05. zum 76.
Burghardt, Margot 		1  5.05. zum 72.
Paul, Margarete 		1  6.05. zum 85.

Ortsteil Jahnsfelde

Engler, Ulrich 			   01.05. zum 72.
Schilling, Anneliese 	 04.05. zum 75.
Franke, Klaus 			   06.05. zum 75.
Liebig, Helmut 			  20.05. zum 79.
Korn, Anneliese 		  21.05. zum 85.

Ortsteil Müncheberg

Jost, Peter 				   01.05. zum 86.
Paulke, Edeltraud 		  01.05. zum 75.
Precht, Axel 			   01.05. zum 75.
Schulz, Ursula 			  01.05. zum 79.
Dames, Anneliese 		  02.05. zum 80.
Katschmarek, Klaus 	 02.05. zum 75.
Schulz, Erika 			   02.05. zum 84.
Stoetzer, Peter 			  02.05. zum 79.
Thieme, Anneliese 		 03.05. zum 72.
Müller, Hildegard 		  04.05. zum 73.
Ostwald, Else 			   05.05. zum 83.
Schilling, Günter 		  05.05. zum 85.
Wilke, Editha 			   05.05. zum 71.
Hoffmann, Brigitte 		  06.05. zum 76.
Hofmann, Gerda 		  06.05. zum 72.
Schmidt, Erika 			  06.05. zum 87.
Wagner, Karla 			   06.05. zum 74.
Krombach, Ilse 			  07.05. zum 82.
Kirchner, Ruth 			   09.05. zum 82.
Andree, Margarete 		1 0.05. zum 81.
Hoedt, Edith 			1   0.05. zum 76.
Losansky, Ursula 		1  0.05. zum 76.
Saul, Adelheid 			1  0.05. zum 74.
Fischer, Gerda 			11  .05. zum 80.
Kinast, Rosemarie 		1  2.05. zum 72.
Krause, Erna 			1   3.05. zum 82.

Noack, Horst 				1    3.05. zum 77.
Prang, Annemarie 			1   3.05. zum 78.
Rudolph, Kurt 				1    3.05. zum 78.
Grap, Waltraut 				1   4.05. zum 72.
Meier, Käthe 				1    4.05. zum 79. 
Neuberg, Sigrid 			1   4.05. zum 71.
Schüler, Irmgard 			1   4.05. zum 92.
Sewerin, Hildegard 			1  4.05. zum 79.
Fiebig, Adolf 				1    5.05. zum 71.
Dr. Höflich, Herbert 			1  6.05. zum 76.
Reimann, Hans 			1   6.05. zum 76.
Walde, Erwin 				1    6.05. zum 74.
Wegener, Fritz 				1   6.05. zum 82.
Schmidt, Ingeborg 			1   7.05. zum 80.
Atanassov, Haralambo 		1 8.05. zum 71.
Sewerin, Elwira 			1   8.05. zum 82.
Albrecht, Fritz 				    20.05. zum 70.
Klausing, Marianne 			  20.05. zum 74.
Nitz, Edwin 				    20.05. zum 74.
Reinicke, Emma 			   20.05. zum 79.
Goerke, Hans 				    21.05. zum 71.
Jaekel, Gertraude 			   21.05. zum 80
Bußler, Ilse 				    22.05. zum 75.
Ahrensdorf, Gertrud 		  23.05. zum 83.
Arndt, Erika 				    23.05. zum 84.
Kaune, Gertrud 			   23.05. zum 91.
Schlingelhof, Kurt 			   23.05. zum 79.
Bredow, Annemarie 		  24.05. zum 75.
Cyranek, Elisabeth 			  24.05. zum 87.
Pfeiffer, Renate 			   24.05. zum 84.
Zegenhagen, Elli 			   24.05. zum 100.
Öhlkers, Irma 				    26.05. zum 80.
Rosner, Erika 				    27.05. zum 73.
Dr. Höflich, Gisela 			   28.05. zum 76.
Titze, Gisela 				    28.05. zum 74.
Wollermann, Siegfried 		  28.05. zum 75.
Bäsell, Fred 				    29.05. zum 71.
Dreßler, Gisela 				   29.05. zum 72.
Krause, Walter 				   29.05. zum 71.
Wulf, Elfriede 				    29.05. zum 87.
Nitz, Eva 					     30.05. zum 84. 
Wulke, Frieda 				    30.05. zum 72.

Ortsteil Obersdorf	

Kohring, Ursula 			   03.05. zum 82.
Grahl, Manfred 				1   4.05. zum 74.
Strobel, Sieglinde 			   28.05. zum 71.

Ortsteil Trebnitz

Elsner, Gerhard 			   01.05. zum 74.
Barsch, Irma 				    04.05. zum 83.
Hiller, Ewald 				    06.05. zum 79.
Hiller, Ursula 				1    8.05. zum 70.
Tründelberg, Manfred 		  26.05. zum 70.
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60 ah
SG Müncheberg

re
Freitag, den 07.05.10

	1 9.30 Uhr		 Festumzug vom Rathaus der Stadt Müncheberg zum Vereinsheim der 
						      SG Müncheberg mit dem Seelower Fanfarenzug
	1 9.00 Uhr		 Preisskat im Sportlerheim für jedermann
	 21.00 Uhr		 Lagerfeuer am Sportlerheim mit Hausmusik, Gegrilltem 
						      und einem kühlen Bier 
	 22.30 Uhr		 Kleines Feuerwerk zum Jubiläum und Tagesausklang

Samstag, den 08.05.10 

	  10.00 Uhr		 Festveranstaltung zum 60. Jahrestag der SG Müncheberg 
						      im Festzelt am Wasserturm
ab 11.00 Uhr		 • Sektion Volleyball hat zum Turnier geladen
						      • Trödelmarkt
						      • Bogenschießen für Jung und Alt, mit dem Oberbarnimer
			      			    Bogenschützenverein, Pokalschießen in 3 AK
						      • der Angelverein mit Räucherofen 
						      • Hüpfburg für unsere Kleinen
						      • Speed control, wer hat den schärfsten Schuss?
						      • Schaustellerbetrieb ganztägig
	  13.30 Uhr		 Meisterschaftsspiel der D-Jugend, SGM - SG Klosterdorf 75
ab 14.00 Uhr		 • Meisterschaften im Bogenschießen zu Pferde
						      • Kaffeeklatsch zur schönsten Tageszeit 
	  15.00 Uhr		 • Unser Seniorenteam empfängt die Traditionself des 
			      			1  . FC Magdeburg mit Europacupgewinnern von 1974
ab 20.00 Uhr		 Tanzveranstaltung mit „So wie So“ aus Bernau und Auftritt des 
						      „Müncheberger Männerballett“ 
						      Kartenvorverkauf unter: 	Tel.: 033432/ 71293 oder 033432/ 89920

Sonntag, den 09.05.10

	  09.00 Uhr		 SGM, C-Jugend - SV Bliesdorf
	  10.30 Uhr		 SGM, A-Jugend - Kickers Oderberg
ab 11.00 Uhr		 musikalischer Frühschoppen mit Ulli Grenz und Eisbeinessen 
						      Kaffee und Kuchen
	  14.00 Uhr 	 Modenschau mit Ina Schönfelder

Die Ausstellung zur Geschichte „60 Jahre SG Müncheberg“ ist in der Zeit 
vom 03.06. - 18.07.10 in der Stadtpfarrkirche Müncheberg zu sehen.
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Vermiete
ab 01.06.2010 in Buckow

eine 3-Raumwohnung
möglichst an NR

im 2-Familienhaus (Bj. 2002)!

87m² über 2 Etagen, offene Küche,
Bad mit Wanne und Dusche,

Laminat und Fliesen, Fußbodenheizung,
Balkon und Keller

Besichtigung kann ab sofort vereinbart werden!
KM: 500,00 EUR + ca. 150,00 EUR NK

Kontakt unter:
033433/ 5 73 68 (ab 19.00 Uhr)

oder 0172/ 3 90 47 01
e-Mail: tt-aks@t-online.de

SG Müncheberg
Neues von den E I - Junioren

 
Nachdem der Winter uns fest im Griff hatte,  
bereiteten wir uns auf kommende Aufgaben 
durch viel Training in der Halle vor. Unterm 
Strich wurden einige Turniere mit den Plätzen 
1-3 belegt - was aus meiner Sicht super ist.
Aber nicht nur auf dem Fußballplatz sind die 
Kids super - so wohnten wir z.B. am 26.03.10 
der Eröffnung des neuen Mehrzweck Gebäu-
des im Oderlandcamp in Falkenhagen bei. 
Einem Haus, das für jeden offen ist und nun 
den ehrenvollen Namen von Marianne Bug-
genhagen trägt.

Einen weiteren Höhepunkt erlebten wir zu 
Ostern, indem wir einer Einladung zum Zweit-
ligaspiel FC UNION Berlin - KARLSRUHER 
SC folgten. Wie groß Kinderaugen leuchten 
können, sah man an diesem Tag, als unsere 
Müncheberger Zauberzwerge die Spieler vom 
FC UNION Berlin zum Anstoßkreis bringen 
durften. Aufzulaufen vor 19.800 tollen Fans, in 
einer stimmungsvollen „Alten Försterei„ - da 
bekamen nicht nur die Jungs, sondern auch 
wir Eltern eine Gänsehaut. Ein für alle unver-
gessenes Erlebnis, das die gesamte Mann-
schaft weiter zusammen wachsen  lässt.
Der Alltag holt einen aber schnell wieder ein, 
und jetzt heißt es, erst einmal wieder Gas 
geben im Fußball-„Spielbetrieb“. Durch den 
langen Winter, durch den Spiele verlegt 
wurden, haben unsere kleinen Männer nun 
ein hartes „englisches“ Programm, das sie 
aber auch meistern werden, denn alles ande-
re wäre ein unglaublicher Vorfall. 

 Harald Reiche 
E -Trainer 

Alte Herren:
28.04./ 18.30 Uhr
Wacker Herzfelde - SGM
30.04./ 18.00 Uhr	
Golzower SV - SGM
05.05./ 18.30 Uhr	
SGM - Wacker Herzfelde	
08.05./ 15.00 Uhr	
SGM - Traditionself des 1. FC Magdeburg 
mit Europacupgewinnern von 1974
14.05./ 18.00 Uhr	
Mögliner SV - SGM
28.05./ 18.00 Uhr	
SGM - SV Prötzel
04.06./ 18.00 Uhr	
SG Klosterdorf - SGM

Pokalhalbfinale:
11.05./ 18.30 Uhr	
RW Neuenhagen - SGM

1. Männer:
01.05./ 15.00 Uhr	
SGM I - BW Turbine Lebus
08.05./ 13.00 Uhr	
BW Wriezen II - SGM I	
15.05./ 15.00 Uhr	
SGM I - SV Victoria Seelow II	
29.05./ 15.00 Uhr	
Hertha Neutrebbin - SGM I
05.06./ 15.00 Uhr	
Die Tuchebander - SGM I

Pokalviertelfinale:
28.04./ 18.00 Uhr	
GW Letschin - SGM I

Pokalhalbfinale bei Erreichen des 
Halbfinales:
12.05./ 18.30 Uhr in Seelow (S III) oder in 
Fredersdorf/Vogelsdorf

2. Männer:
01.05./ 13.00 Uhr
SGM II - BG Bleyen
08.05.verlegt auf 12.05./ 18.30 Uhr
SV Bliesdorf - SGM II
29.05./ 12.30 Uhr
Hertha Neutrebbin II - SGM II
05.06./ 15.00 Uhr
SG Trebnitz	 - SGM II

A-Junioren:
25.04./ 11.00 Uhr
SV Victoria Seelow - SGM
02.05./ 10.30 Uhr
SGM - SV Ladeburg
09.05./ 11.00 Uhr
SGM - Kickers Oldenburg
12.05./ 18.30 Uhr
SGM - SG Zepernick
30.05./ 10.30 Uhr
SGM - Lichtenow/Kagel
Saisonende

C-Junioren:
02.05./ 10.30 Uhr
MSV Rüdersdorf - SGM
09.05./ 09.00 Uhr
SGM - SV Bliesdorf
16.05./ 09.00 Uhr
SGM - Jahn Bad Freienwalde
06.06./ 09.00 Uhr
SGM - SG Kosterdorf
Saisonende

D-Junioren:
02.05./ 09.00 Uhr
Petersh./Egg. - SGM
08.05./ 09.00 Uhr
SG Klosterdorf - SGM
16.05./ 09.00 Uhr
JFC M Löwen Altl. - SGM
29.05./ 09.00 Uhr
SGM - SV Victoria Seelow
05.06./ 09.00 Uhr
MSV Rüdersdorf - SGM

E1-Junioren:
25.04./ 10.00 Uhr
SGM I - Bad Freienwalde
02.05./ 10.00 Uhr
SGM I - FC Strausberg II
08.05./ 09.00 Uhr
Gorgast/M/G. - SGM I
15.05./ 10.30 Uhr
Bad Freienwalde - SGM I
23.05./ 10.00 Uhr
SGM I - TSV Altreetz
05.06./ 09.00 Uhr
Fred./Vogelsd. - SGM I
Saisonende

E2-Junioren:
01.05./ 09.00 Uhr
SGM II -  Letschin
09.05./ 10.00 Uhr
Lebus/Z/R/P - SGM II
15.05./ 09.00 Uhr
SGM II - JFC M Löwen Altl. II
29.05./ 09.00 Uhr
SG Klosterdorf - SGM II
05.06./ 09.00 Uhr
SGM II - FC C Buckow/Waldsievers.
Saisonende

F-Junioren:
01.05./ 10.30 Uhr
SGM - Bad Freienwalde II	
16.05./ 09.00 Uhr
SV Victoria Seelow - SGM
Saisonende

SG Müncheberg - Spielansetzungen
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Termine 2010
Müncheberger

Skatturnier
im Schützenhaus

30.05.  15 Uhr
27.06.  15 Uhr
25.07.  15 Uhr
22.08.  15 Uhr
19.09.  15 Uhr
31.10.  15 Uhr
28.11.  15 Uhr
19.12.  15 Uhr
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Vortrag Konrektor Rogatz – Streifzug durch 
sein Leben in Müncheberg

Referent:	 Klaus Stieger 
Tag/Zeit:	 Mo., 03.05.2010/19.00 Uhr
Ort:	 Haus Heimatverein, 
	 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr:	1 ,50 EUR

Literarisches zum Muttertag bei einem 
Glas Wein - Zu Gast: Sabine Kolbe 
„Beim nächsten Liebhaber wird alles 
besser"
Gemeinsame Veranstaltung mit der Stadt-
bibliothek und dem Geschenkeatelier Ines 
Jaitner, Kaffee und Kuchen werden zum 
Selbstkostenpreis angeboten.

Tag/Zeit:	 So., 09.05.2010/15.00 Uhr
Ort:	 Waldstr., bei Fam. Jaitner 
	 in der Galeriewerkstatt
Gebühr:	 4,00 EUR

Radtour zu Münchebergs Dörfer und Kir-
chen (ca. 4,5 h) (Müncheberg, Dahmsdorf, 
Münchehofe, Jakobsweg, Hoppegarten, 
Eggersdorf)

Führung:		  Silvia Plötz
Treff:	  	 Touristinformation Müncheberg
Tag/Zeit:		  So., 09.05.2010/09.00 Uhr
Gebühr:	  	 7 EUR, ab 3h dann 10 EUR
		  (Kinder bis 10 Jahre frei, 11-18 	
		  Jahre halber Preis)

Bild-Vortrag „Bilderbuch Erde“
Dieser Vortrag ist ein Versuch, unseren Pla-
neten in der Fülle seiner Erscheinungen 
vorzustellen, ohne ein Lexikon dazu zu 
verfassen.

Referent:	 Horst Grothe
Tag/Zeit:	 Mo., 17.05.2010/19.00 Uhr
Ort:	 Haus Heimatverein, 
	 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr:	1 ,50 EUR

Rechtsschutzversicherung – Vorteile, Nut-
zen und Grenzen
Vor dem Hintergrund konkreter Risikobe-
reiche des täglichen Lebens werden die 
praktischen Anwendungen und Vorteile 
eines Rechtsschutzvertrages erläutert.	

Referent:	 RA Katrin Böttcher 	  
Tag/Zeit:	 Mi., 19.05.2010
	1 8.00 Uhr
Ort:	 Haus Heimatverein
	 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr:	1 ,50 EUR

Frühlingsfeen, Blumenkinder oder eine 
Pflanzenelfe filzen trocken mit der Nadel 
filzen
Der Frühling ist nun einmarschiert und wir 
wollen uns und unser Zuhause wieder mit 
Farben schmücken. Für das jahreszeitliche 
Schmücken eignen sich Naturmaterialien 
wie gefärbte Schafwolle (Märchenwolle) 
besonders gut. 
Eine Frühlings- oder Jahreszeitenfee, ein 
Blumenkind oder eine Elfe -  hauptsächlich 
wird das Filzen einer hängenden oder ste-
henden Figur mit der Nadel (ohne Wasser!) 
erlernt. 
Mit dieser Technik können kleinere, fili-
grane Kunstwerke entstehen. Es ist nicht 
schwer und hat einen großen Effekt. Feen-
bilder zur Anregung finden Sie auf meiner 
Webseite www.habondia.de.

Termin:	 Mi, 19. Mai 2o1o
Uhrzeit:	1 8.00 – ca. 22.30 Uhr
Ort:	 habondia-Hof, 			 
	1 5374 Dahmsdorf, 			 
	 Münchehoferstr. 9
Kontakt:	 www.habondia.de/
	 mail@habondia.de
	 033432-736299
Kosten:	 9,60 EUR 
	 (+ 8,- EUR Material und Tee)

VHS Müncheberg - Frühjahrssemester 2010
Kontakt über 033432 / 81105 oder 70931

per E-Mail: thomas-reichelt@stadt-muencheberg.de

Zum diesjährigen Jubiläum meines Servicebüros möchte ich mich bei allen meinen
Kunden und Geschäftspartnern für die langjährige Treue, die gute Zusammenarbeit

und das mir von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Auch künftig liegt mir Ihre Zufriedenheit am Herzen.

20 Jahre Versicherungsbüro
Helmut Rübensam1990-2010

für bzw.Neukunden NeuverträgeJubiläums-
Rabatt

Ernst-Thälmann-Str. 108 • 15374 Müncheberg • helmut.ruebensam@wuerttembergische.deTel. 033432 - 7 14 66 •

Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Dr. Norbert Fichtner
erteilt kostenfrei Auskunft zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von 
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:

15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

17

Leibniz-Zentrum für 
Agrarlandschaftsforschung 

(ZALF) e.V. lädt ein zum

Tag der offenen Tür
für Jedermann, unter dem Thema

„Forschung für die nachhaltige 
Entwicklung ländlicher Räume“

Tag/Zeit: 
Sa., 05.06.2010 
von 09 -14 Uhr
Ort: 
Eberswalder Str. 84
15374 Müncheberg

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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











 


 
 
 




 




 


 


 










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Wer hat den
stärksten Fußballschuss?

"SPEED CONTROL"

Samstag, 08. Mai 2010
11.00 - 17.00 Uhr

auf dem Sportplatz am Wasserturm in Müncheberg

Die besten Schützen werden prämiert

Hauptagentur der Victoria-Versicherung
Enrico Thau VICTORIA

60 ahre

Ein Unternehmen der
Versicherungsgruppe.ERGO

Danke!

Die Arbeitsgruppe Stadtgrün möchte sich bei allen 
Sponsoren bedanken, die die bunte Frühlingsbepflan-
zung der Blumenkübel im Stadtzentrum ermöglichten. 
Insbesondere danken wir der Apotheke Behrendt für 
die großzügige Spende aus dem Erlös der Kalenderak-
tion, den Blumengeschäften Hoppe, Hoedt und Füllborn 
sowie Frau Petra Lange für die zusätzlichen Blumen-
spenden.  Allen freiwilligen Helfern, die in einer gemein-
samen Aktion noch rechtzeitig vor Ostern die Kübel zum 
Blühen brachten, sei danke gesagt.

Ihre Arbeitsgruppe Stadtgrün

Pfingstfest
am Schützenhaus

23.05.-24.05.2010
ab 11.00 Uhr musikalischer Mittagstisch

• mit LUPO´s Präsent-Disko
• Eintritt 3,00 €

Kinderprogramm der Kitas und Clownerie

Kaffeeklatsch mit LUPO im Biergarten

Schausteller, Marktbetrieb, Imbiss- und
Getränkeangebot

ab 20.00 Uhr Tanzparty im Saal

• Schwein am Spieß
• Pfannengerichte

Gulaschkanone
Grillspezialitäten u.v.m.

•
•

Wir wünschen gute Unterhaltung.
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Gerd´s Gartenservice
Pflasterarbeiten jeder Art

Gartenum- und Neugestaltung
Gartenpflege

Gerd Jahns
Hermersdorfer Str. 14 • 15374 Müncheberg/OT Obersdorf

Tel.: 033432 / 74 60 40   Funk: 0177 / 6 48 71 53
www.gerds-gartenservice.de

Fragen Sie den Fachmann!

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Klaus Katschmarek
der Ortswehr Müpncheberg zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

02.05.2010
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Klaus Franke
der Ortswehr Jahnsfelde zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

06.05.2010
Wolfgang Stenzel
Ortswehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren der Kameradin

Ursula Hiller
der Ortswehr Trebnitz zu ihrem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

18.05.2010
Henry Elsner

Ortswehrführer

Seit 01. April 2010 gibt es die „Theaterwerk-
STADT“ als Projekt des Jugendfördervereins 
„Chance“ e.V. Die TheaterwerkSTADT ist eine 
amtsübergreifende Initiative für Kultur, Theater 
und Pädagogik des Amtsbereiches Märkische 
Schweiz und der Stadt Müncheberg. Die The-
aterwerkSTADT hat ihren festen Standort für 
Büro und Koordinierung der Projektarbeit in 
den Räumen des Jugendclubs Müncheberg. 
Es werden mobile Theaterprojekte in den 
Gemeinden und Ortsteilen der Märkischen 
Schweiz und der Stadt Müncheberg angebo-
ten, sowie direkt in den Räumen des Jugend-
clubs Rehfelde und der TheaterwerkSTADT in 
Müncheberg. 
Am Freitag, 09. April, gab es bereits die er-
ste öffentliche Veranstaltung der Theater-
werkSTADT, zu der 50 Gäste begrüßt werden 
konnten. Das Theaterprojekt „komische jungs“ 
(Jugendclub Rehfelde, JFV „Chance“ e.V.) 
zeigte zum vierten Mal sein HipHop Musical 
„Teile Toni sein Leben“. 
Nach den erfolgreichen Auftritten im Buckower 
Parktheater, im Gasthaus zur Linde Rehfelde, 
in der TheaterwerkSTADT Müncheberg und 
im Hoftheater Berlin-Kreuzberg ist dieses au-
tobiografische Theaterprojekt über das Leben 
Brandenburger Jugendlicher nun beendet. Die 
Arbeit an einem zweiten Teil ist ab September 
2010 geplant.
Seit dem 01. April arbeiten derweil zwischen 
10-15 Teilnehmer des aktuellen Projektes 
der TheaterwerkSTADT „chic seele“ an ih-
rer Inszenierung. Die Laienschauspieler sind 
zwischen 12-56 Jahre alt und kommen aus 
Buckow, Waldsieversdorf, Müncheberg und 
Hermersdorf. Die Gruppe ist so bunt wie ihre 
Inszenierung. 

Es werden verschiedene Lebensgeschichten 
in der Symbolik eines Mietshauses betrach-
tet. 
„chic seele“ wird voraussichtlich am 03. Juli 
2010 im Rahmen der offiziellen Eröffnung der 
TheaterwerkSTADT in Form des „Theater-
sommer“ aufgeführt.
Die TheaterwerkSTADT ist eine Initiative des 
JFV „Chance“ e.V. und wird zu großen Tei-
len aus Mitteln der Aktion Mensch finanziert. 
Zum Team gehören Mario Paolini (Projektas-
sistenz) und Carolin Schönwald (Projektlei-
tung). Unterstützt werden sie von Andreas 
Raböse (Vorstand des JFV „Chance“ e.V., 
Amtsjugendpfleger Märkische Schweiz) und 
Christian Matthes (JFV „Chance“ e.V., offene 
Kinder- und Jugend-, Schulsozialarbeit). Zur-
zeit gibt es noch keine regulären Öffnungs-
zeiten in den Einrichtungen, in der Regel sind 
die entsprechenden Standorte vorübergehend 
wie folgt besetzt: 

Standort Müncheberg, 
TheaterwerkSTADT
im JC-Müncheberg
Rudolph-Breitscheid Straße 19
Mittwoch - Samstag von 15.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag nach Absprache, Proben 

Standort Rehfelde
Jugendclub Rehfelde, Lindenstraße 4: 
Mittwoch: 15.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00-20.00 Uhr 
Freitag/Samstag: vierzehntägig von 15.00-
22.00 Uhr 

Mit offiziellem Beginn der Initiative am 03. Juli 
2010, wird es monatlich einen öffentlichen 
Veranstaltungskalender der Theaterwerk-

STADT geben.

Für Mai ist folgendes Event geplant: 

Dienstag, 11. Mai 2010, 
Theaterfahrt: „Zum Henker mit den Henks“, 
Kulturfabrik Berlin - Mohabit. 
Abfahrt: 18.00 Uhr. 
(TheaterwerkSTADT, bitte anmelden.)

Für Fragen und Informationen stehen wir Ih-
nen gern zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf junge und alte Märkisch-
Oderländer in der TheaterwerkSTADT. 

Carolin Schönwald (Projektleitung)

Telefon: 033432 758092 
Fax: 033432 758093
www.jfv-chance.de 
theaterwerkstadt@jfv-chance.de 

Teile Toni eröffnet TheaterwerkSTADT

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr	1 0-16 Uhr
Mi				1    0-14 Uhr
vom 01.05. - 03.10. Sa 10 - 12 Uhr
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Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Marien-
kirche in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr und 
mit beginn der Sommerzeit von 13.00 - 17.00 
Uhr für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

-	 Maifeiertag, den 01. Mai 2010						    
	 Familie Zaspel
-	 Sonntag, den 02. Mai 2010
	 Familie Roth
-	 Sonntag, den 09. Mai 2010
	 Familie Schauer
-	 Sonntag, den 16. Mai 2010
	 Familie Wolf
-	 Pfingstsonntag, den 23. Mai 2010
	 Familie Zaspel
-	 Pfingstmontag, den 24. Mai 2010
	 Herr Zbell

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

Stadtpfarrkirche Müncheberg

bis 30.05.
Ausstellung

„Zwiesprachen“
Gruppe WO, Wolfenbüttel

8 Künstlerinnen, Malerei, Objekte

07.05.							       20.00 Uhr
Film in der Kirche

„Gerda`s Schweigen“
Gast: Regisseurin Britta Wauer

Eintritt: 5,- EUR

16.05.							       17.00 Uhr
Klassik unterwegs

Brandenburgisches Staatsorchester 
Frankfurt(Oder)

Eintritt: 10,-/7,- EUR

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger 
Land  

Stadtpfarrkirche St. Marien 
Veranstaltungen und Gottesdienste

Müncheberg
02.05.	1 0.00 Uhr		  Gottesdienst
09.05.	1 0.00 Uhr		  Gottesdienst 
13.05.	1 0.00 Uhr		  Gottesdienst
16.05.	1 0.00 Uhr		  Gottesdienst
23.05.	1 0.00 Uhr 		  Gottesdienst mit AM
						      und Konfirmation
24.05.	1 0.00 Uhr		  Gottesdienst
30.05.	1 0.00 Uhr 		  Gottesdienst mit AM

Obersdorf
09.05.	 9.00 Uhr		  Gottesdienst

Hermersdorf
23.05.	  13.30 Uhr		  Gottesdienst

Jahnsfelde
09.05.	1 0.30 Uhr 		  Gottesdienst

Trebnitz
23.05.	 9.00 Uhr 		  Gottesdienst

Hoppegarten
02.05.	 9.00 Uhr		  Gottesdienst
30.05.	 9.00 Uhr		  Gottesdienst mit AM

Eggersdorf
16.05.	 9.00 Uhr		  Gottesdienst mit AM

Christenlehre Müncheberg
Mittwochs: 	1. Gruppe ab 15.00 Uhr und 
			   2. Gruppe ab 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Müncheberg
Mittwoch, 17.00 Uhr 	
Nachwuchsbläsergruppe	
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer
Donnerstag, 19.00 Uhr				  
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag, 18.30 Uhr	
Gemeinderaum Hoppegarten

Chor  Müncheberg
Montag, 18.00 Uhr, Sakristei

Bastelkreis
Donnerstags, 14.00 Uhr, Sakristei

Senioren/Gemeindekreise
Eggersdorf, 07.04., 15.00 Uhr
Hoppegarten, 21.04., 15.00 Uhr

Müncheberger Anglerverein e.V.

27.04.								        19.30 Uhr
Mitgliederversammlung 

im Anglerheim

Für Anmietungen des Anglerheim Wasch-
banksee bitte bei Fam. Langenbacher unter 
70 696 melden. 

Einladung

Liebe Freundinnen und Freunde vom Schloß 
Trebnitz, sehr geehrte Münchebergerinnen 
und Müncheberger,

nach einigen historischen und kulturellen 
Themen wollen wir uns in unserem nächsten 
Schlossgespräch dem Thema Sport zuwen-
den.

Daher freuen wir uns sehr, Sie

am 20. Mai 2010 um 19.00 Uhr

zum Schlossgespräch mit dem Titel:

Spitzen- und Breitensport made in 
Ostbrandenburg

Die Sportstadt Neuhardenberg 
gestern und heute

einladen zu dürfen.

Mit Neuhardenberg gibt es seit Jahrzehnten 
ein wichtiges Zentrum des Gewichtheber-
Sports in Ostbrandenburg. Was ergibt sich 
daraus für die Region und wie schauen heute 
die damaligen Protagonisten angesichts all-
gegenwärtiger Negativschlagzeilen auf den 
DDR-Sport? Welche Rolle spielte der Sport 
im Bereich Jugendarbeit damals und wie ist 
es heute in einem Ort, wo ein großer Teil der 
Jugendlichen erst seit kurzem hier beheimatet 
ist? 

Gäste: 
Dieter Schäfer, 

Vorsitzender des Kreis-Sportbundes, 

Günter Weller, 
Trainer aus Neuhardenberg, 

Mario Eska, 
Ortsvorsteher von Neuhardenberg

Nach der Diskussion gibt es bereits traditionell 
die Möglichkeit zum informellen Austausch am 
Buffet. Die Schlossgespräche 2010 werden 
durch die Brandenburgische Landeszentrale 
für politische Bildung ermöglicht. Der Eintritt 
kostet 3,00 Euro.

Schloß Trebnitz
Bildungs- und Begegnungszentrum e.V.

20

Am findet zum Anlass des 60

jährigen Bestehens der SG Müncheberg ein

auf dem Sportplatz am Wasserturm statt.

08. Mai 2010

„Volleyballturnier“

Zeit 10.00 - 15.00 Uhr
Gebühr 15,00 EUR

Teilnehmer können sich bis zum 05. Mai 2010 unter:
Tel.: 033432 / 7 05 87 bei Manfred Loewe

od. 033432/ 7 20 70 bei Karl Rosenke anmelden!

ACHTUNG VOLLEYBALLER
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Schüler der Grundschule liefen 1088 km 

Der sportliche Ehrgeiz aller Schüler überwäl-
tigte sowohl Lehrer, Eltern, Großeltern und 
zahlreiche weitere Besucher des 1. Spon-
sorenlaufes der Grundschule in Müncheberg.
Im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ bil-
dete dieser den abschließenden Höhepunkt. 
Unsere Bürgermeisterin Dr. Barkusky sowie 
die Landtagsabgeordnete Frau Fortunato und 
ein Vertreter der Sparkasse begrüßten alle 
Starter und Gäste.
Trotz Regen liefen  viele Schüler  Runde um 
Runde für einen guten Zweck, denn der Erlös 
des Laufes ist für die weitere Gestaltung des 
Schulhofes gedacht.
Im Rahmen eines Schülerwettbewerbes konn-
ten die Klassen ihre Wünsche und Vorstel-
lungen präsentieren. In den nächsten Tagen 
wird der Förderverein die besten umsetzbaren 
Ideen auswählen, die bereits von den Schü-
lern bepunktet wurden. Möglichst viele Wün-
sche der Schüler versuchen wir nun schnellst-
möglich umzusetzen. Der überraschend hohe 
Erlös von über 4500 EUR bildet dabei eine 
gute Grundlage.
Wir  möchten uns sehr herzlich bedanken bei:
Für die Absicherung des leiblichen Wohles 
fanden wir in der Fleischerei Höhne, der 
Frisch-Dienst-Union sowie in der Backstube 
Hennig großzügige Sponsoren. 

Apotheke Behrend
Ratsapotheke

Der Förderverein der Grundschule Müncheberg informiert

Autohaus Albrecht
Taxi - Kühn
DTP - Werbung	
Uhrmacher Oppelt
Eurocontur
Bauelemente Armin Schwarz
Galabau - Frick
Veranstaltungsservice Sellin
Umwelt- und Gerätetechnik GmbH			 
Öko - Agrar - Landhof
HYDROTECH Strausberg				  
Manu`s Fußpflege
Atelier & Geschenke Ines Jaitner			 
Go - Tankstelle
Sparkasse Müncheberg

Ohne die Unterstützung der vielen kleinen und 
großen Sponsoren sowie zahlreicher Helfer
wäre die Gestaltung dieses Laufes nicht so 
erfolgreich möglich gewesen. Daher gilt unser 
Dankeschön allen genannten und evtl. auch 
unbeabsichtigt ungenannten Unterstützern.

Gudrun Sauer/ Anke Noack
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Neue Kursangebote der Johanniter

03.05.  						     17.30 - 21.30 Uhr
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 

am Kind
Dieser Kurs ist an Eltern, werdende Eltern 
sowie alle Interessierten gerichtet, die bei le-
bensbedrohlichen kindlichen Notfällen hand-
lungsfähig sein wollen.
Kosten: 18.00 Euro 

25.05. 						      17.30 - 21.30 Uhr
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für 

Führerscheinbewerber
Die Kurse finden erst ab 8 angemeldeten Teil-
nehmerInnen statt. 
Kosten: 18.00 Euro
Kursort : Müncheberg
Anmeldung: unter 033432/ 73022 
bei Fr. Morcinek 

Die Johanniter
Aus Liebe zum Leben

                                                      

Sprechstunden 
 zur 

Rentenversicherung

Der Versichertenälteste, Herr Me-
tag, führt in Müncheberg regelmä-
ßig Sprechstunden für die Deutsche 
Rentenversicherung durch.

Kostenlose Leistungen:
- Auskunft und Beratung

- Unterstützung bei der Beantragung 
einer Rente

- Rentenanträge aller Art u.a.m.

Die Sprechstunde finden jeweils am 
2. und 4. Dienstag des Monats von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Haus Weiß-
gerber, in der Karl-Marx-Str. 28 statt. 

Telefon: 033602 - 4 59 74

AUFRUF 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinden der Forschungsstadt Münche-
berg
					   
Das Zentrum für Agrarlandschaftsfor-
schung in Müncheberg  bittet Sie als 
Verbraucher und Konsumenten um Un-
terstützung einer für die Zukunft wichtigen 
Aktion.
Wir bearbeite. zurzeit das EU-Projekt „Fu-
tureFarm“. Eine sehr bedeutende Frage 
ist das Einkaufsverhalten der Bevölkerung 
und zwar von Lebensmitteln. Dieses Ver-
halten wird auch in anderen europäischen 
Ländern untersucht, um daraus Schluss-
folgerungen für die Entwicklung der land-
wirtschaftlichen Produktion abzuleiten.
Im Mai wird eine Verbraucherumfrage im 
Internet durchgeführt. In den nächsten 
Wochen werden Sie hierzu in den wich-
tigsten Verkaufseinrichtungen in Münche-
berg Handzettel mit weiteren Informati-
onen finden.  
Vorab können Sie sich über www.fu-
turefarm.eu oder direkt im ZALF bei 
Frau Herold oder Herrn Pölling,  Telefon: 
033432/82-257, über das Projekt infor-
mieren. Die Auswertung dieser Erhebung  
wird Ihnen im Anzeiger mitgeteilt.

L. Herold
M. Frielinghaus

Einladung

Am Samstag, dem 05. Juni 2010, findet 
die feierliche Überreichung des diesjäh-
rigen Förderpreises der Forschungsstadt 
Müncheberg statt.

Ort: Kleiner Saal des ZALF
Uhrzeit: 10:00 bis 11:00 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen! 

M. Frielinghaus, 
Förderverein Forschung
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Liebe Münchebergerinnen und Münche-
berger!

Nach dem endlos langen Winter ist es nun 
endlich wieder soweit, die Kübelpflanzen 
dürfen nach draußen und die Balkonkästen 
schmücken sich mit üppigen Blüten in unzähli-
gen Formen und Farben.
In den vergangenen beiden Jahren haben 
Blumen als I-Tüpfelchen an vielen Fenstern, 
Balkonen oder auch vor den Häusern unserer 
Stadt zu einem bunteren Antlitz verholfen.
Wir sprechen allen Münchebergern unseren 
herzlichen Dank und unsere Anerkennung 
aus, die mit blühender Phantasie dazu bei-
getragen haben unsere Stadt ein wenig mehr 
aufblühen zu lassen. 
Sieger des Balkonkastenwettbewerbs 2009 
waren:
Frau Waltraud Groß, 						    
Frau Christa Buchhorn 
Frau Helga Kulling 
Frau Barbara Diedtemann, Jugendherberge 
Münchehofe
Die Prämierung der Wettbewerbssieger fand 
wie auch im Jahr zuvor im Rahmen des Mün-
cheberger Weihnachtsmarktes in der Stadt-
pfarrkirche Sankt Marien statt.
Der Eifer beim Wettbewerb im vergangenen 
Jahr hat uns sehr erfreut, so dass wir auch in 
diesem Jahr eine blühende Resonanz erhof-
fen, denn:

„Blumen sind die schönen Worte und Hie-
roglyphen der Natur, mit denen sie uns an-
deutet, wie lieb sie uns hat.“ 
(J. W. Goethe)

Wir ermutigen Sie hiermit nun zum dritten Mal 
in Folge, mit ihren Blumenkästen, Kübeln und 
Pflanzungen unsere Stadt schöner und bunter 
zu gestalten und sich am Wettbewerb um den 
schönsten Blumenschmuck zu beteiligen. 
Auch in diesem Jahr werden wir die drei 
schönsten Blumenkästen und den schönsten 
Eingang/ die schönste Hausfassade prämie-
ren.
Machen Sie mit und leisten einen ganz per-
sönlichen Beitrag zur positiven Mitgestaltung 
des Stadtbildes unserer Stadt.

Wie läuft der Wettbewerb ab?
Sie bepflanzen Ihr Kästen und Kübel, schnei-
den die angefügte Teilnahmekarte aus, füllen 
sie aus und geben diese im Bürgerbüro, bzw. 
der Geschenkboutique Ines Jaitner ab. 

Anmeldeschluss ist der 25. Juli 2010

Eine kleine Jury bewertet dann bei einer Orts-
begehung zur schönsten Blütezeit den Blu-
menschmuck. 

Wer kann am Wettbewerb teilnehmen? 
Alle Mieter und Hauseigentümer (auch In-
stitutionen, Restaurants und Hotels), deren 

Aufruf 
zum 3. Müncheberger Blumenkastenwettbewerb

Wohnung, Haus oder Räumlichkeit sich in der 
Stadt Müncheberg und deren Ortsteilen befin-
det. 
Auch Nachbarn und  Bekannte können Vor-
schläge zur Prämierung einreichen.  
Wer ist die Jury?
Die Jury setzt sich aus Mitgliedern der Ar-
beitsgruppe „Mehr Grün für Müncheberg“, aus 
Fachleuten der Stadtverwaltung sowie von 
ansässigen Floristikgeschäften und Vertretern 
der Ortsbeiräte zusammen.

Was bewertet die Jury? 
* die Harmonie der Pflanzenzusammenstel-

lung 
* die Farbe und den Wuchs 
* den Pflegezustand und die Blütenfülle
* den Gesamteindruck und Ideenreichtum

Wir wünschen Ihnen allen einen grünen Dau-
men bei der Bepflanzung und Pflege Ihrer Blu-
menkästen, viel Sonnenschein und Wärme für 
das Erblühen der Kästen und uns, dass mög-
lichst viele Münchebergerinnen und Münche-
berger sich anstecken lassen und am Blumen-
kastenwettbewerb 2010 teilnehmen!

Ihre Arbeitsgruppe Stadtgrün   

Bitte Teilnahmekarte ausschneiden, ausfül-
len und im Bürgerbüro oder der Geschenk-
boutique Jaitner  abgeben.
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Auch Nachbarn und  Bekannte können Vorschläge zur Prämierung einreichen.  

Wer ist die Jury?
Die Jury setzt  sich aus Mitgliedern der  Arbeitsgruppe „Mehr Grün für  Müncheberg“, aus
Fachleuten der Stadtverwaltung sowie von ansässigen Floristikgeschäften und Vertretern der
Ortsbeiräte zusammen.

Was bewertet die Jury? 

* die Harmonie der Pflanzenzusammenstellung

* die Farbe und den Wuchs

* den Pflegezustand und die Blütenfülle

* den Gesamteindruck und Ideenreichtum

Wir  wünschen  Ihnen  allen  einen  grünen  Daumen  bei  der  Bepflanzung  und  Pflege  Ihrer
Blumenkästen,  viel  Sonnenschein und Wärme für  das Erblühen der  Kästen  und uns,  dass
möglichst  viele  Münchebergerinnen  und  Müncheberger  sich  anstecken  lassen  und  am
Blumenkastenwettbewerb 2010 teilnehmen!

Ihre Arbeitsgruppe Stadtgrün   

Bitte ausschneiden, ausfüllen und im Bürgerbüro oder der Geschenkboutique Jaitner
abgeben.

Teilnahmekarte zur Beteiligung am Blumenkastenwettbewerb

Ich/ wir nehmen am Blumenkastenwettbewerb der Stadt Müncheberg
2010 teil.

Ich/ wir schlagen Herrn /Frau …………....zur Prämierung im Rahmen 
des Blumenkastenwettbewerbes vor. 

Name:

Adresse: 

Zur Prämierung vorgeschlagener Blumenkasten/Pflanzung:

Unterschrift

(Bitte ankreuzen)
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oten mit 25:23 denkbar knapp für sich. Satz 
zwei ging dann mit 25:21 an die Netzchaoten 
I. Erst im dritten Satz konnten sich die Sport-
freunde der ersten Mannschaft Netzchaoten I 
klar mit 15:05 durchsetzen.
Fazit: Es war ein gelungenes Turnier, wo Spiel-
freude und Fairnis ganz oben standen. Am 
Ende waren sich alle einig: Im nächsten Jahr 
auf ein Neues!

Endstand:	
	 Platz 1			   Netzchaoten I
	 Platz 2			   Netzchaoten II
	 Platz 3			   Sportfreunde Lindemann
	 Platz 4			   SG Müncheberg I
	 Platz 5			   Montagsportler
	 Platz 6			   SG Müncheberg II
	 Platz 7			   Netzchaoten III

Volleyballturnier um den Pokal der Stadt Müncheberg

Die kleine Handwerkstatt...

... sagt herzlich DANKE für die netten Wün-
sche und Aufmerksamkeiten anlässlich der 
Eröffnung am 17.04.2010, über die wir uns 
sehr gefreut haben. Wir bieten Tee, Wolle und
viele andere, teils selbstgefertigte Besonder-
heiten an. Schauen Sie doch mal vorbei- ge-
öffnet haben wir immer am Donnerstag von 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr. Außerhalb dieser, doch 
begrenzten, Öffnungszeit können Sie auch 
gerne klingeln.
Im Rahmen unserer offenen Werkstattange-
bote laden wir herzlich zum 1. Workshop zum 
Thema „Kunst aus Krempel“ für Kinder ab 9 
Jahren ein:
29.05./ 09.30 -14.00 Uhr
„Kunst aus Krempel“
Thema: Hinterglasmalerei - Workshop
Das aus alten Fenstern richtige Kunstwerke 
entstehen können, werdet ihr an diesem Tag 
erleben. Ihr verleiht den Fensterrahmen einen 
neuen Schliff und könnt die Scheiben in der 
besonderen Technik der Hinterglasmalerei be-
malen. Natürlich dürft ihr euer Kunstwerk dann 
mit nach Hause nehmen.
Kosten: 15 EUR incl. Getränke und Mittages-
sen.
Dieser Workshop findet im Garten der kleinen 
Handwerkstatt, Fürstenwalder Str. 11, 15374 
Müncheberg statt.
Anmeldungen bitte bis zum 21.05. unter Tel. 
033432/ 73022 oder per Mail an
kleinehandwerkstatt@web.de.

Familie Morcinek/ Rautenberg
Die kleine Handwerkstatt

Traditionsgemäß fand auch in diesem Jahr 
wieder das Volleyballturnier um den Pokal der 
Stadt Müncheberg statt. Der Einladung durch 
die Bürgermeisterin, Frau Dr. Uta Barkusky, 
waren am 27.03.2010 sieben Mannschaften 
gefolgt. Die Sportfreunde der Netzchaoten 
wollten es in diesem Jahr wissen, stellten sie 
doch gleich drei der Mannschaften.
Gespielt wurde eine Vorrunde mit zwei Grup-
pen. Am Ende der Vorrunde waren in der 
Gruppe 1 die Sportfreunde der ersten Mann-
schaft von den Netzchaoten vor der SG Mün-
cheberg I, SG Müncheberg II und den Netz-
chaoten III als Sieger hervorgegangen. Die 
zweite Gruppe sah die Netzchaoten II vorn vor 
der Mannschaft der Sportfreunde Lindemann 
und den Montagsportlern. In der Zwischenrun-
de gingen jeweils die Netzchaoten I und die 
Netzchaoten II als Sieger gegen die Mann-
schaften der Sportfreunde Lindemann und 
der SG Müncheberg I als Sieger hervor. So 
ergab sich im Spiel um Platz drei die Paarung 
Sportfreunde Lindemann gegen die SG Mün-
cheberg I, welche der Pokalsieger aus dem 
Vorjahr, Sportfreunde Lindemann, klar mit 2:0 
für sich entschied.
Im hart umkämpften Finale waren dann die 
Netzchaoten unter sich. Den ersten Satz ent-
schied die zweite Mannschaft der Netzcha-

Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Stadtbibliothek und dem Geschenkeatelier 

Ines Jaitner, Kaffee und Kuchen werden zum 
Selbstkostenpreis angeboten.

am Sonntag, 09.05.2010/15.00 Uhr

in der Waldstr., bei Fam. Jaitner, 
in der Galeriewerkstatt

Eintritt 4,00 EUR

Literarisches zum Muttertag bei einem Glas Wein
Zu Gast: Sabine Kolbe 

                     „Beim nächsten Liebhaber wird alles besser"
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Aufruf!

Liebe Münchebergerinnen, liebe Münche-
berger,

vieles hat sich in unserem Ortsteil in den 
vergangenen Jahren schon zum Guten 
verändert. Zusammen mit dieser Feststel-
lung wird aber auch häufig auf unüberseh-
bare Mißstände hingewiesen. 
Sie betreffen die Ordnung und Sauberkeit 
und keineswegs als Ausnahme den Hun-
dekot auf Bürgersteigen. 
Um nun aber nicht bei den eben genann-
ten Problemen zu verharren, möchten sie, 
die Mitglieder des Ortsbeirates und der 
Ortsvorsteher zu einem Arbeitseinsatz 

am 17.05.2010 um 18.00 Uhr

einladen.
Wir treffen uns am Rathaus. Bitte bringen 
Sie Werkzeug mit.

Mit freundlichen Grüßen 
R. Roth 
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie
Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h
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Wolfgang Strehmann

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Erlöst bist du von allen Schmerzen,

doch lebst du weiter in unseren Herzen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt den ehemaligen Arbeitskollegen,
der Praxis Dr. Koster, Pfarrer Müller, Frau Borngräber,
dem Posaunenchor Müncheberg, dem Blumenhaus
Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus Rico
Streul für die würdevolle Begleitung.

In stiller Trauer
seine dankbaren Kinder, Enkelkinder, seine
Urenkel, seine Neffen und alle die ihn kannten.

Hermersdorf, im März 2010

Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinne-
rung an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwen-
dungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
meines lieben Mannes

		      		  Horst Noack
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehe-
maligen Arbeitskollegen und Bekannten unseren herz-
lichsten Dank. 

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Müller für die ein-
fühlsamen Worte, dem Bestattungshaus Weißgerber 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, der 
Gärtnerei Hoedt sowie der Gaststätte „Am Döbersee“

In tiefem Schmerz, im Namen aller Angehörigen
Waltraud Noack
Müncheberg, im April 2010

24
Anzeige 32,50 Euro Netto



26. April 2010Müncheberger Nachrichten

24

Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag	 von 09.00 - 12.00 Uhr
	 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheriger 
Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
03334/ 38523 - 246 

peter.buch@las-e.brandenburg.de

Termin nach Vereinbarung!

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst findet in der bisherigen Art und Weise statt, mit 
Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr	 von 09.00 - 13.00 Uhr
Di,	 von 09.00 - 19.00 Uhr
Do,	 von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.04.-07.05./ 14.05.-21.05.	 TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg 	
28.05.-04.06.		  Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

07.05.-14.05./ 21.05.-28.05.	 Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg			 
			   Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich:	 Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
			   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfluren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

01.05.2010	 Frau Dr. med. Stolle, 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1			 
	 Telefon: 03341/ 31 18 80	 Privat: 03341/ 2 26 85
02.05.2010	 Frau Dipl.-stom. Stecker, 15366 Hoppegarten, Lindenallee 14			
	 Telefon: 03342/ 30 06 06	 Privat: 0157/ 81 57 14 88
08.05.2010	 Frau ZÄ Hille, 15345 Eggersdorf, Strausberger Str. 1a			 
	 Telefon: 03341/ 4 85 02	 Privat: 0170/ 1 76 16 59 
09.05.2010	 Herr ZA Garbe, 15366 Neuenhagen, Ernst-Thälmann-Str. 27			 
	 Telefon: 03342/ 8 05 17	 Privat: 03342/ 77 56		
15.05.2010	 Frau Dipl.-stom. Gadegast, 15344 Strausberg, August-Bebel-Str. 37	
	 Telefon: 03341/ 2 30 04	 Privat: 030/ 5 64 05 03
16.05.2010	 Frau ZÄ Scherff, 15374 Strausberg, Große Str. 15
	 Telefon: 03341/ 2 36 04	 Privat: 0173/ 2 37 38 18
22.05.2010	 Frau Dipl.-stom. Lasch, 15370 Fredersdorf, Altlandsberger Ch. 16
	 Telefon: 033439/ 63 31	 Privat: 033439/ 7 63 23
23.05.2010	 Frau Dipl.-stom. Meyer, 15366 Neuenhagen, Dorfstr. 11a
	 Telefon: 03342/ 8 05 90	 Privat: 0160/ 9 26 97 207
29.05.2010	 Frau ZÄ Teschner, 15366 Neuenhagen, Schulstr. 15
	 Telefon: 03342/ 2 14 40	 Privat: 03342/ 20 20 61
30.05.2010	 Herr ZA Rode, 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87			 
	 Telefon: 03341/ 42 33 22	 Privat: 0162/ 10 33 66 9

Die nächsten Ausgaben des 
Müncheberger Anzeigers und der 

Müncheberger Nachrichten erscheinen 
am 31.05.2010  

Redaktionsschluss: 21.05.2010
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